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„Kälble“ stürmen Edinger Rathaus

Bild: Fotostudio-Schwetasch
Zum Auftakt der 5. Jahreszeit stürmten die Edinger Kälble,
angeführt von Prinzessin Sabrina II. „vom närrischen
Tanz“, am 11.11. den Verwaltungssitz von Bürgermeister
Simon Michler. 
Unterstützt durch die Gemeinderäte, stellte er sich tapfer
der geballten Narrenmacht. 
Nach kurzen „Wortgefechten“ und einem Prinzessinnen-
Kuss übergab das Ortsoberhaupt den Rathausschlüssel
wohlwissend, dass am Aschermittwoch ja bekanntlich
„alles vorbei“ ist.

Einladung zur 
Sitzung des Verwaltungsausschusses
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am

Dienstag, 20.11.2018, 18.30 Uhr,
im Rathaus Edingen, Bürgersaal, eine öffentliche 

Sitzung des Verwaltungsausschusses
statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur Einsicht-
nahme aus.
Tagesordnung:
1. Aktuelle Haushaltsdaten 2018
2. Haushaltsplanung 2019 – vorläufige Zahlen
3. Vorstellung der Anregungen aus „Bürger im Plan"

Haushaltsplanung 2019
4. Sanierung der Straßen- und Hallenbeleuchtung mit

LED-Technik
5. Verschiedenes
Michler
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der zugelasse-
nen Bewerbungen für die Wahl des Jugend-
gemeinderats vom 3. bis 9. Dezember 2018
Zur Wahl des Jugendgemeinderats in der Zeit vom 03. bis

09.12.2018 hat der Wahlausschuss die nachstehend auf-
geführten Bewerberinnen und Bewerber zugelassen:
Sie sind in alphabetischer Reihenfolge unter Angabe von
Familiennamen, Vornamen und Jahr der Geburt, ggf. mit
dem Zusatz (Schüler/in, Auszubildende/r, …) aufgeführt.
• Alcañiz Schnur, Marlon Oskar, 1999, Schüler
• Baumbusch, Annika, 2005, Schülerin
• Frank, Dennis, 2002, Schüler
• Görgülü, Aliye, 2006, Schülerin
• Hanisch, Paul, 2002, Schüler
• Hohl, Talessa Alina, 2004, Schülerin
• Jakobi, Emilia, 2004, Schülerin
• Kettner, Finja, 2001, Schülerin
• Ritter, Maria, 2001, Schülerin
• Sanzol Rieth, Timo, 2000
• Schaefer, Phillip, 1999, Auszubildender
• Schwarz, Constantin, 2002

Edingen-Neckarhausen, 15.11.2018
Michler
Bürgermeister

Sicherheitstechnische Änderungen im 
E-Mail-Datentransfer der Gemeinde 
Die vom Land Baden-Württemberg und seinen Kommu-
nen getragene Einrichtung ITEOS ist als Anstalt des
öffentlichen Rechts u.a. auch für die landesweite E-Mail-
Kommunikation und damit auch für den E-Mail-Daten-
transfer der Gemeinde Edingen-Neckarhausen mit ver-
antwortlich. 
Mit E-Mail vom 08.11.2018 hat ITEOS die Gemeinde
davon unterrichtet, dass aufgrund der aktuellen Sicher-
heitslage und vor dem Hintergrund der zunehmenden Ent-
wicklung von Angriffen durch Dritte innerhalb der E-Mail-
Kommunikation neue Verfahrensmechanismen
eingerichtet und die Sicherheitsstandards angepasst wer-
den. 
Ab sofort werden deshalb keine E-Mails mit Microsoft-
Office-97 - 2003-Anhängen .doc oder .docm mehr über-
tragen, die aus dem Internet eingehen. Wenn eine E-Mail
nicht übertragen wird, erhält der Absender eine automati-
sche Antwort mit dem Grund der Ablehnung. Dies erfolgt
allerdings nur dann, wenn der Absender valide und die
abgelehnte E-Mail konform zu den internationalen Stan-
dards ist.
Ab dem 20.11.2018 werden zusätzlich zu den gesperrten
Anhängen weitere Dateianhänge der Microsoft-Office-
Suiten 97 - 2003 gesperrt. Konkret sind dies die Dateity-
pen: .xls, .xlsm, .ppt, .dot, .xlt, .pot

Hinweis für betroffene Berichterstatter des Amtlichen
Mitteilungsblatts
Bitte nutzen Sie künftig das neuere WORD-Dateiformat:
.docx beim Abspeichern von AMB-Berichten.
Für eine Übergangszeit - bis zum 31.01.2019 -  berück-
sichtigen wir auch Berichte, die in Form einer PDF-Datei
bei: mitteilungsblatt@edingen-neckarhausen.de eingehen. 

Kontakt: 
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205,
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de
EDV, Tanja Ding, Telefon 808249, 
E-Mail: tanja.ding@edingenneckarhausen.de 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Erschließungsarbeiten und 
Bau der Tennisanlage   
Im Sport- und Freizeitzentrum werden die Erschließungs-
arbeiten am Montag, 19.11.2018 beginnen.  
Die Firma Becker Garten- und Landschaftsbau wird im
Zeitraum vom 19.11.2018 bis ca. 30.04.2019 die Tennis-
anlage im Sport- und Freizeitzentrum erstellen.
Der Zufahrtsweg zur Baustelle wird als Andienung für
Baumaterialien benutzt. Für Beeinträchtigungen im Ver-
kehrsablauf bitten wir um Verständnis. 
Die Zufahrt für Fahrzeuge ist bis zur Baustelle frei. 

Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
auf hocheffiziente LED Beleuchtung.
Die Umrüstungsarbeiten der Straßenbeleuchtung sind bis
auf einige Restarbeiten abgeschlossen.
Zur endgültigen Fertigstellung sind noch einzelne Kompo-
nenten anzupassen.
Die Fa. MVV-Netze GmbH aus Mannheim wird die Umrü-
stung in den nächsten Wochen abschließen.
Nach Abschluss der Installationsarbeiten wird die Einstel-
lung der LED- Leuchten nochmals überprüft und gegebe-
nenfalls korrigiert.
Für Beeinträchtigungen im Verkehrsablauf bitten wir Sie
um Verständnis. 
Kontakt: 
Bau- & Umweltamt, Holger Schlüter, 
Telefon: 06203/808140, 
E-Mail: holger.schlueter@edingen-neckarhausen.de 

Grünschnittsammlung 
Termine:
17.11., 01.12. und 15.12.2018
Neue Öffnungszeiten: 
Samstag, 8.00 bis 12.00 Uhr
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.   
Angebot: 
Entgegennahme kleinerer Mengen Grünschnitt von Ein-
wohnern der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Kosten:
5,00 Euro je angefangene 0,5 m³ 
Ort: 
Gemeindeeigene Kompostanlage im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)

Kommunaler Veranstaltungskalender
Letzte Möglichkeit zur Meldung der
Veranstaltungstermine 2019!
In der Herbstsitzung des Kultur- und Hei-
matbunds am 06.11.2018 wurden die
vorangemeldeten Termine der örtlichen
Vereine und Organisationen für den Ver-
anstaltungskalender 2019 besprochen. 
Dabei wurde auch festgestellt, dass zahl-

reiche – im Veranstaltungskalender alljährlich wiederkeh-
rende Termine – bisher noch nicht angemeldet wurden. 
Achtung: Nachmeldefrist endet am 30. November! 
Die Nachmeldefrist zur Aufnahme von Veranstaltungen für
die Druckausgabe (Sonderbeilage im Amtlichen Mittei-
lungsblatt) endet am 30.11.2018. 
Termine, die nach diesem Termin gemeldet werden,
erscheinen nicht mehr in der nachgefragten Druckausga-
be des Veranstaltungskalenders. 
Die Anmeldeformulare sind in Papierform im Rathaus
Edingen, Hauptamt, Zimmer 1.12, erhältlich und zudem
auf dem Internetportal der Gemeinde zum Herunterladen
eingestellt. 
Die Veranstaltungen können auch direkt über die Gemein-
dehomepage „online“ gemeldet werden. 
Es liegt sicherlich im Interesse der örtlichen Vereine und
Organisationen, dass ihre Vereinsveranstaltungen publik
gemacht und verlässlich beworben werden.  
Besondere Meldepflicht für Veranstaltungen im
Schlosshof und Schlosspark in Neckarhausen
Wir bitten zudem darum, sämtliche Veranstaltungen, die
im Schlosshof und im Schlosspark in Neckarhausen im
Jahr 2019 vorgesehen sind, der Gemeinde ebenfalls
anzumelden. 
Einen Genehmigungsautomatismus für bisherige oder
auch neue Veranstaltungen im Schlosspark in Neckarhau-
sen gibt es nicht, da der Schlosspark durch Verordnung
des Landratsamtes Rhein-Neckar als „Untere Natur-
schutzbehörde“ vom 20.04.1979 zum Landschafts-
schutzgebiet „Schlosspark Neckarhausen“ erklärt wurde
und dort nur eine eingeschränkte Nutzung zulässig ist. 
Eine Bestätigung zur Durchführung der dort vorgesehe-

Wir bauen für Sie!
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nen Veranstaltungen kann daher auch erst nach Zustim-
mung durch den Gemeinderat und nach Billigung durch
die „Untere Naturschutzbehörde“ erfolgen.   
Kontakt: 
Hauptamt, Andrea Ried, Telefon: 06203/808212, 
E-Mail: andrea.ried@edingen-neckarhausen.de
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de

Preisstufe „0“ im Öffentlichen Personennah-
verkehr in Edingen-Neckarhausen
Weil die Gemeindeverwaltung Hinweise aus der Bevölke-
rung erhielt, dass es in letzter Zeit ab und an zu Unklar-
heiten bezüglich der Busfahrpreise kam, haben wir beim
Verkehrsverbund nachgehakt: 
Wie in einigen anderen Kommunen des Verkehrsverbunds
Rhein-Neckar gilt auch innerhalb Edingen-Neckarhau-
sens die Preisstufe „0“. 
Dies bedeutet, dass für ein Einzelticket bei einer Fahrt
innerhalb von 60 Minuten in eine Fahrtrichtung mit Bus
oder Straßenbahn und ausschließlich auf Gemeindege-
biet nur 1,70 Euro (statt 2,10 Euro) zu zahlen sind. Mehr-
fahrtenkarten sind ebenfalls in der Preisstufe „0“ erhält-
lich.
Diese Besonderheit in der Tarifgestaltung ist in den Onli-
ne-Systemen und Kartenautomaten hinterlegt und (wenn
Sie das Ticket im Bus erwerben) in der Regel auch dem
Fahrpersonal bekannt. Sollte es vorkommen, dass eine
Fahrerin oder ein Fahrer dennoch einmal nicht wissen soll-
te, welche Preisstufe für eine Fahrt erforderlich ist, besteht
die Möglichkeit sich via Funk bei der Betriebsleitstelle zu
informieren. 
Bitte geben Sie bei Unstimmigkeiten dem Fahrpersonal
diesen Hinweis.
Für Fahrten mit dem Ruftaxi gelten diese Regelungen
nicht. Einzelfahrscheine kosten hier 2,50 Euro. Dauerkar-
teninhaber können das Ruftaxi kostenlos nutzen.  

Lotto Sportjugend-Förderpreis 2018: 100.000 Euro für
vorbildliche Jugendarbeit
Gemeinsam mit dem Landessportverband und dem Kul-
tusministerium schreibt die Staatliche Toto-Lotto GmbH
den Sportjugend-Förderpreis 2018 aus. Der Wettbewerb
richtet sich an baden-württembergische Sportvereine mit
vorbildlicher Jugendarbeit. 
Wer mitmachen möchte, stellt sein Projekt vor und schickt
die Bewerbung bis Jahresende an Toto-Lotto. 
Prämiert werden pfiffige Aktionen aus den Jahren 2017
und 2018. Den Gewinnern des Vereinswettbewerbs win-
ken Preise im Gesamtwert von 100.000 Euro. „Unsere
Sportvereine übernehmen eine wichtige gesellschaftliche
Aufgabe. Sie vermitteln jungen Menschen Werte wie
Respekt und Zusammenhalt“, betont Lotto-Geschäftsfüh-
rer Georg Wacker. „Mit dem Sportjugend-Förderpreis
möchten wir das herausragende ehrenamtliche Engage-
ment in den Vereinen belohnen.“  
Insgesamt werden mehr als 100 Vereine für ihr ehrenamt-

liches Engagement ausgezeichnet. Die Siegerehrung fin-
det im Mai 2019 im Europa-Park in Rust statt.
Bewerbungsunterlagen gibt es bei den Sportorganisatio-
nen, in den Lotto-Annahmestellen und unter: www.sport-
jugendfoerderpreis.de. Unter dieser Adresse können die
Bewerbungen auch online eingereicht werden. Einsende-
schluss ist der 31.12.2018.
Landespreis für Heimatforschung 2019 ausgeschrie-
ben
Seit 1982 lobt das Land Baden-Württemberg in
Zusammenarbeit mit dem Landesausschuss Heimatpfle-
ge den Landespreis für Heimatforschung aus. Wie das
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst
aktuell mitteilt, möchte die Landesregierung auch im kom-
menden Jahr wieder besondere Leistungen in der Erfor-
schung der lokalen Geschichte und der Tradition in
Baden-Württemberg auszeichnen. Wer an der Ausschrei-
bung des Landespreises teilnehmen möchte, kann sich
bis zum bis 30.04.2019 beim Ministerium für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst bewerben. Für den Schüler-
preis endet die Bewerbungsfrist am 31.05.2019. Die
Preisverleihung findet im Rahmen der Heimattage 2019 in
Winnenden statt.
Der Landespreis zeichnet Personen aus, die sich ehren-
amtlich mit der Heimatforschung und ihren vielfältigen
Facetten befassen und hierbei in der Vergangenheit
bemerkenswerte Leistungen vorgelegt haben. Die Hei-
matforschung erstreckt sich auf ein breites Themenspek-
trum, das sich von der Orts-, Siedlungs- und Naturge-
schichte über Themen zur Migration bis hin zu lokalen
Traditionen und Lebensläufen herausragender Persön-
lichkeiten erstreckt. Die Forscherinnen und Forscher aus
der Zivilgesellschaft leisten einen wichtigen Beitrag zur
Aufarbeitung unserer Lokal- und Regionalgeschichte. Sie
halten damit unsere Geschichte für kommende Genera-
tionen lebendig. 
Der Preis ist mit 11.000 Euro dotiert. Zusätzlich werden
weitere Werke mit Anerkennungsurkunden ausgezeich-
net. Diese Werke werden anschließend dem Haus der
Geschichte Baden-Württemberg zur Dokumentation
übergeben. 
Weitere Infos und die Ausschreibungsunterlagen gibt es
unter: www.landespreis-fuer-heimatforschung.de.
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de 

Markt in St. Michael am 24. und 25. November unter
dem Motto: „Kunst – Handwerk – Kulinarik“
Nachdem die erste Veranstaltung dieser Art 2016 so
erfolgreich war und zahlreiche Besucher anlockte, werden
wiederum 17 Aussteller ihre ausschließlich selbst herge-
stellten Produkte, Objekte und künstlerischen Werke
anbieten. Flyer bzw. Plakat informieren detailliert über das
vielseitige Marktprogramm. 
Die Kulinarik als drittes Standbein des Marktes beinhaltet
leckere Schmankerl aus Topf und Pfanne, frisch zuberei-
tet von den Köchen der BIA-Gruppe. 
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Außerdem Kaffee und selbst gebackenen Kuchen, sowie
Weine und Sekte von kurpfälzischen Weingütern nebst
alkoholfreien Getränken.
Öffnungszeiten: 
Samstag, 24.11.2018, 14.00 bis 21.00 Uhr 
Sonntag, 25.11.2018, 11.00 bis 18.00 Uhr
Kontakt: 
Elisabeth Grasberger, Telefon: 06203/82167 / Heidrun
König-Lang, Telefon: 06203/81076 / Jutta Ulrich, Telefon:
06203/83117

Alle Jahre wieder: Bald ist wieder Zeit für Advent! 
Es sind noch gut zwei Wochen bis zum Adventsbeginn. In
den letzten Wochen haben zahlreiche „Adventswichtel“
Beiträge für den kulturellen Adventskalender gemeldet –
herzlichen Dank für die vielen schönen Ideen!
Zum 12. Mal gibt es den Kulturellen Adventskalender in
Edingen-Neckarhausen. Jeden Tag gibt es eine kleine,
nichtkommerzielle Aktivität, die dazu dienen soll, mit der
Nachbarschaft, aber auch unbekannten Menschen, ins
Gespräch zu kommen. 
Das Programm ist schon vorab unter: www.freizeit-kultur-
soziales.de einzusehen, es wird aber auch im Amtlichen
Mitteilungsblatt veröffentlicht und hängt bald in Geschäf-
ten oder an Hoftoren aus.
Freuen Sie sich auf „Zeit für Advent".
Kontakt: 
Lokale Agenda, Christina Reiß, Telefon: 06203/839075
(AB), E-Mail: christina.reiss@posteo.de
Homepage: www.freizeit-kultur-soziales.de 

Höchste Zeit!
Die Autoindustrie kritisiert die geplante Verschärfung der
Kohlendioxid-Grenzwerte für Neuwagen bis 2030. Der
Kompromiss der EU-Umweltminister sorge nicht für eine
„Balance zwischen Klimaschutz und Beschäftigung in
Europa“, sagte der Präsident des Verbands der Automo-
bilindustrie, Bernhard Mattes. Der europäische Hersteller-
verband Acea monierte, „der Beschluss berge das Risiko
„negativer Folgen für die Wettbewerbsfähigkeit der Indu-
strie, Autoarbeiter und Verbraucher“. Die EU-Staaten hat-
ten sich Mitte Oktober darauf geeinigt, dass Neuwagen im
Jahr 2030 durchschnittlich 35 % weniger Kohlendioxid
ausstoßen sollen als 2020. Die deutsche Automobilindu-
strie und die Bundesregierung hielten ursprünglich nur 30
% Minderung für tragbar. Mattes sagte, es sei gut, dass
nun noch Verhandlungen mit dem Europaparlament folg-
ten. „Wir als Automobilindustrie werden mit unseren Argu-
menten an dieser Diskussion teilnehmen.“ Deutsche Her-
steller setzen darauf, dass sich in den Verhandlungen
zwischen Rat, Parlament und Kommission „Positionen

durchsetzen werden, die durch Vernunft und Augenmaß
geprägt sind." Aus Sicht von Mattes,  setzt das EU-Parla-
ment völlig unrealistische Ziele. Es ignoriere die techni-
sche und wirtschaftliche Machbarkeit: "Die Ziele werden
in diesem Zeitraum nicht umsetzbar sein“.
Rund ein Viertel der gesamten Treibhausgas-Emissionen
in der EU stammten zuletzt aus dem Transportsektor.
Dabei kommt Autos und Lastwagen die Rolle der wichtig-
sten Klimasünder zu - weit vor Flugzeugen und Fracht-
schiffen. Laut Umweltausschuss des EU-Parlaments ist
der Transportsektor der einzige Bereich, in dem der Aus-
stoß an klimaschädlichen Gasen wie CO2 in der EU wei-
ter wächst - im Gegensatz beispielsweise zur Landwirt-
schaft oder zur Industrie. Probleme bereitet den
Herstellern vor allem, dass Kunden vermehrt größere
Fahrzeuge wie SUV kaufen und damit den CO2-Ausstoß
weiter anheizen.
In einer ganzseitigen Anzeige in der lokalen Presse wer-
ben die Geschäftsleitung und die  Betriebsratsvorsitzen-
den der Daimler AG Werk Mannheim für ein Gesetz, „das
gut für das Klima ist, aber auch gut für Wirtschaft, Arbeit-
nehmer und Gesellschaft.“
Aber gerade die deutsche Automobilindustrie hat in den
vergangenen Monaten sehr deutlich durch Lügen und
Hinhaltetaktik gezeigt, dass nicht das Klima und die
Gesellschaft im Zentrum ihres Handelns steht, sondern
einzig und allein der Profit. An dieser Tatsache ändert
auch der Auftritt und die Rede des Daimler Chefs Dieter
Zetsche auf dem Parteitag der „Grünen“ vor zwei Jahren
nichts. Ob diese Personen in Anzug und Schlips, oder in
Jeans und Turnschuhen erscheinen ist unerheblich, es
geht immer nur um ihre wirtschaftlichen Interessen.
Die Klimakrise betrifft uns alle und wir haben ein Recht
darauf, dass die Bundesregierung ihr Klimaziel für das
Jahr 2020 umsetzt.
Unsere nächste Veranstaltung findet am Samstag,
24.11.2018, von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Pestalozzi-
Schule in Edingen statt. 
Kontakt:
Lokale Agenda, „Repair Cafe“ Edingen-Neckarhausen,
Herbert Henn, Telefon: 06203/82335, 
E-Mail: sihema-henn@t-online.de / Rolf Stahl, Telefon:
06203/85416
Homepage: www.repaircafe-edingen-neckarhausen.de

Konzert: Musik zum Volkstrauertag mit Friedemann
Wuttke (Gitarre)
Termin: Sonntag, 18.11.2018 / Konzertbeginn: 17.00 Uhr /
Ort: Großer Sitzungssaal, Schloss Neckarhausen, 1. OG /
Eintritt: 15,00 Euro
Der Stuttgarter Virtuose Friedemann Wuttke wird u.a. die

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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berühmte Bach'sche „Chaconne" auf der Gitarre interpre-
tieren. 
Durch die kompromisslose Hinwendung zum klassischen
Repertoire und zur ernsthaften Programmgestaltung
nimmt Friedemann Wuttke eine Sonderstellung unter den
Konzertgitarristen ein.
Seit 2004 ist er exklusiv als Klassikgitarrist bei dem Ton-
träger-Label Hännsler Profil Medien.
Er konzertiert auch immer wieder mit dem argentinischen
Bandoneonisten und Tangovirtuosen Marcelo Nisinman,
der dem hiesigen Publikum durch das letzte Neujahrskon-
zert bekannt ist.
Konzertreisen führen ihn durch Europa, Asien und Ameri-
ka in bekannte Konzertsäle und zu Orchestern der Metro-
polen.
Vortrag: Ulrich Leist – „Armor und Argoat – Reisen
durch die nördliche Bretagne“
Termin: Dienstag, 20.11.2018 / Beginn: 19:30 Uhr / Ort:
Großer Sitzungssaal, Schloss Neckarhausen, 1. OG / Ein-
tritt: 5,00 Euro (Abendkasse)
Passend zum 50jährigen Jubiläum der Städtepartner-
schaft reisen wir von Saint-Malo, der Stadt der Korsaren,
nach Dinan, dem Lieblingssitz von Anne de Bretagne. Den
Felsen der Côte de Granit rose folgend, gelangen wir zu
berühmten Calvaires, zu kleinen Kapellen und heiligen
Quellen, streifen bei Huelgoat durch die Wälder von König
Artus, besuchen Menhire, Dolmen und Tumuli aus der
Jungsteinzeit und wandern über die breiten Strände der
Halbinsel Crozon, wo jede Menge Schiffswracks an die
große Zeit der bretonischen Fischer erinnern. Die nördli-
che Bretagne – jederzeit den Besuch wert.
Kontakt:                                                                        
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Hauptstraße 389, 
Telefon: 06203/808250, E-Mail: vhs@edingen-neckarhau-
sen.de
Geschäftszeiten:                                     
Dienstag, Mittwoch, 10.00 bis 12.15 Uhr & Donnerstag,
14.00 bis 18.00 Uhr
Homepage: www.vhs-en.de

Hier Schlössel – dort Leuchtturm: Gleiche Aufgabe,
Motivation, Engagement
Im Rahmen eines kurzen Besuches unserer Partnerge-
meinde Plouguerneau besuchten die Vorstandsmitglieder
des FV Edinger Schlösschen eV, Maryvonne Le Flécher
und Dietrich Herold, den Leuchtturm von Lanvaon, der am
15.11.1868, also vor exakt 150 Jahren, in Betrieb gegan-
gen ist. Er dient seither, zusammen mit einem kleinen
Leuchtturm auf der Ile Wrac´h, der Schifffahrt als Signal-
punkt zur Einfahrt in den Aber Wrac´h mit dessen Hafen-
anlagen und ersetzte das Leuchtfeuer im Kirchturm von
Plouguerneau. Das historische Bauwerk wurde äußerlich
instandgehalten, ist im Inneren aber nicht öffentlich
zugänglich und stark renovierungsbedürftig. Darum küm-

mert sich mit ersten sichtbaren Erfolgen ein Verein mit
ehrenamtlichen Helfern und Verantwortlichen, analog
unserem Förderverein. Der dortige Vorsitzende, Yann
Souche, erläuterte die Geschichte „seines“ Leuchtturmes,
des „kleinen Bruders“ zum weitaus bekannteren großen
Leuchtturm auf der Ile Vierge, des europaweit höchsten
steinernen Leuchtturms, der die Einfahrt in den Ärmelka-
nal markiert. Derjenige von Lanvaon misst lediglich
27Meter, der „große Bruder“ ist etwa drei Mal so hoch und
wurde 1907 in Betrieb genommen. Hier wie dort wohnten
viele Jahre lang die Leuchtturmwärter mit ihren Familien
im bzw. beim Turm. 
Der Förderverein in Plouguerneau hat dort – wie auch wir
hier im Schlössel – noch viel vor. Am 15.11.2018 erscheint
eine Sonder-Briefmarke mit Sonderstempel zur Finanzie-
rung der Arbeiten im Turminneren. Im Sommer fanden
rund um den Turm Ausstellungen und Veranstaltungen
statt. 
Maryvonne Le Flécher, die aus Plouguerneau stammt, und
Dietrich Herold wollen den Erfahrungsaustausch zwi-
schen den beiden Fördervereinen für ortsbildprägende
historische Bauwerke künftig weiter pflegen und intensi-
vieren. Näheres zum Leuchtturm von Lanvaon finden sie
unter: www.lanvaon.bzh 

Bild: Förderverein
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Veranstaltungstipp!
Nächste Veranstaltung unseres Fördervereins ist die
beliebte vorweihnachtliche Lesung mit Dr. Inge Herold,
am Mittwoch, 19.12.2018, 19.00 Uhr, im Schlösschen-
Saal (Hauptstraße 35) – schon „ein Klassiker“ des Kultur-
kalenders „Zeit für Advent“. (SKV)  
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon: 06203/
890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559   

Gedenken an das Ende des Ersten Weltkriegs

Bild: FWEN / Weltkriegsgedenken
Zur Partnerschaftswoche im August wurde auch die Feuer-
wehr Edingen-Neckarhausen offiziell eingeladen, zum
ersten Mal an einer solchen Gedenkfeier in Plouguerneau
teilzunehmen. Der stellvertretende Abteilungskommandant
Marcus Heinze mit Frau Andrea ließen es sich nicht neh-
men, die weite Reise in die Bretagne anzutreten und mit
den Kameraden, die zu Freunden wurden, das Ende des
Ersten Weltkriegs zu feiern und den Opfern zu gedenken.
Wir möchten uns bei der Feuerwehr Plouguerneau recht
herzlich für die Einladung und für die grandiose Gast-
freundschaft bedanken. Denn auch neben den offiziellen
Feierlichkeiten, haben zahlreiche Feuerwehrleute aus der
Partnergemeinde ein tolles Programm auf die Beine
gestellt. Für Andrea und Marcus war dies der erste aber
sicherlich nicht der letzte Besuch in der Bretagne. Sprach-
liche Barrieren waren hier auch kein großes Hindernis. Im
kommenden Jahr sind wieder Besuche in und aus Plou-
guerneau geplant. Seit dem 50-jährigen Jubiläum ist die
alte Freundschaft wieder erwacht und auch junge Kame-
raden schließen sich mehr und mehr an um diese bei-
spielhafte Partnerschaft zwischen zwei Ländern zu stär-
ken. Merci beaucoup!
Ehre wem Ehre gebührt
Bereits am Samstag fand der erste Ehrungsabend der
Jugendfeuerwehr Rhein-Neckar-Kreis statt.
Kreisjugendfeuerwehrwart René Gieser bedankte sich bei
den anwesenden Fachgebietsleitern, Ausbildern, Ehema-

ligen, Schiedsrichtern, der Kreisjugendleitung und allen
Fachberatern der Jugendfeuerwehr Rhein-Neckar-Kreis.
Hier wurden auch drei Kameraden der Feuerwehr Edin-
gen-Neckarhausen geehrt.

Bild: FWEN / Ehrung
David Wenz, Jugendwart der Jugendfeuerwehr Edingen
erhielt die "Silberne Ehrennadel der Jugendfeuerwehr
Baden-Württemberg" für die Ausübung diverser Tätigkei-
ten, wie zum Beispiel als Fachgebietsleiter und Kreisju-
gendsprecher und für jahrelanges Engagement um den
Aufbau und der Förderung der Jugendfeuerwehren in
Baden-Württemberg.
Auch Daniel Gärtner, ehemaliger Jugendwart der Edinger
Jugendfeuerwehr wurde für seine langjährige Tätigkeit als
Fachgebietsleiter Ausbildung mit der Ehrennadel der
Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg in Silber geehrt.
David Heid erhielt unter großem Applaus die höchste Aus-
zeichnung, die man in der Jugendfeuerwehr erhalten kann
- die „Ehrennadel der Deutschen Jugendfeuerwehr in
Gold“. Über 22 Jahre ist er bereits in der Kreisjugendfeu-
erwehr tätig und bekleidete das Amt des stellvertretenden
Kreisjugendfeuerwehrwartes. Von 2000 bis 2005 leitete er
auch die Jugendfeuerwehr Neckarhausen und ist auch
heute noch in der Jugendarbeit aktiv.
Herzlichen Glückwunsch an alle Geehrten und vielen
Dank für die Unterstützung der Jugendfeuerwehr.
Wir waren für Sie im Oktober unterwegs:
06.10.2018, Kleinbrand, Goethestraße / 14.10.2018,
BMA, Drechslerstraße / 15.10.2018, Kleinbrand, Neckar-
häuser Straße / 16.10.2018, Rauchentwicklung, Gewann
In den Milben / 16.10.2018, Trafobrand, Hauptstraße /
19.10.2018, Herabgefallene Starkstromleitung, Aser-
damm / 22.10.2018, BMA, St. Martin Straße / 29.10.2018,
Unterstützung Rettungsdienst, Obere Neugasse
Termine:
15.11.2018, 18.00 Uhr: Jugendfeuerwehr, Vorbereitung
Weihnachtsfeier (NE) / 16.11.2018, 19.00 Uhr: Einsatzabtei-
lung, Erste Hilfe (ED) / 19.11.2018, 18.00 Uhr: Jugendfeuer-
wehr, Technische Hilfeleistung (ED) /  22.11.2018, 18.00
Uhr: Jugendfeuerwehr, Vorbereitung Weihnachtsfeier (NE)
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

Seite 10 Donnerstag, 15. November 2018 Nr. 46



KIEN-Planungstreffen am 29. November
Unser nächstes Planungstreffen zur Vorbereitung des Kin-
derweihnachtsmarkts ist am Donnerstag, 29.11.2018, in
der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) in
Edingen. 
Es ist das letzte Treffen vor dem Kinderweihnachtsmarkt,
der am Sonntag, 09.12.2018 im Hof des ehemaligen Graf-
von-Oberndorff´schen Schlosses stattfindet. 
Im Wesentlichen steht die Planung. Letzte Details können
an diesem Abend noch angesprochen und geklärt wer-
den. 
Kontakt: 
Kulturinitiative Edingen-Neckarhausen (KIEN), 
E-Mail: info@kultur-im-ort.net

Bretonischer Abend mit Rückblick auf die Festwoche
am Samstag, 17. November
Zum Abschluss des Partnerschafts-Jubiläumsjahres
laden wir zu einem bretonischen Abend ein, um auf die
erlebnisreiche Festwoche im August zurückzublicken. 
Feiern Sie mit uns ein Fest noz am Samstag, 17.11.2018,
ab 19.30 Uhr, in der Pestalozzi-Halle in Edingen. 
Bei bretonischer Musik und „Danse bretonne“ bieten wir
auch herbstliche, kulinarische Leckereien aus Deutsch-
land und Frankreich an. 
Wenn IGP, JUZ 13 und FOEN den Film zum Jubiläum zei-
gen, können Sie die Festwoche und die Erlebnisse mit
unseren Freunden aus der Bretagne Revue passieren las-
sen. 
Feiern Sie mit uns den Abschluss unseres 50. Partner-
schaftsjahres!
Vorankündigung: Jugendaustausch 2019
Nach einem ereignisreichen Jubiläumsjahr planen wir
bereits den Jugendaustausch für das Jahr 2019, in dem
wir wiederum mit der finanziellen Unterstützung des
Deutsch-Französischen Jugendwerks (DFJW) rechnen
dürfen. 
Zunächst findet wieder ein Sprachaufenthalt nach der
Tandem-Methode für deutsche und französische Jugend-
liche statt. Der 1. Teil in Berlin und der 2. Teil in Sommiè-
res bei Nîmes. 
Voraussetzung: 2 Lernjahre Französisch. Alter: 15 bis 17
Jahre. Termin: 03. bis 17.08.2019.
Im nächsten Jahr wird auch wieder eine gemeinsame

Jugendbegegnung für deutsche und französische
Jugendliche in Anglet bei Biarritz stattfinden. Alter: 14 bis
17 Jahre. Termin: 27.07. bis 11.08.2019. Voranmeldungen
sind ab sofort möglich.
Ausbildung zum Gruppenleiter/Gruppenleiterin in
deutsch-französischen Begegnungen
In Zusammenarbeit mit dem Deutsch-Französischen
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Jugendwerk (DFJW) bietet die IGP Seminare zur Beglei-
tung binationaler Begegnungen für Jugendliche sowohl in
Frankreich als auch in Deutschland an.
Zur Leitung dieser Begegnungen suchen wir junge Deutsche
und Franzosen im Alter von 20 bis 28 Jahren, die wir in zwei
Phasen dazu ausbilden, in einem deutsch-französischen
Team zu arbeiten, Sprachunterricht zu geben und Freizeitak-
tivitäten für eine deutsch-französische Jugendgruppe zu
gestalten. Die Ausbildung zum Gruppenleiter befähigt Sie,
aktiv zur Stärkung und Förderung der deutsch-französischen
Beziehungen beizutragen. Die Ausbildung besteht aus zwei
Stufen: einem Grundkurs im Februar, gefolgt von einem Auf-
baukurskurs im April. Eine Teilnahme an beiden Ausbil-
dungskursen ist obligatorisch. Beide Kurse finden in Wasser-
burg am Bodensee statt. Am Ende der Lehrgänge wird eine
Teilnahmebestätigung ausgestellt. Wenn Sie eine Bescheini-
gung zur Freistellung an Ihrer Universität oder Schule benöti-
gen, helfen wir Ihnen gerne weiter. 
Teilnahmevoraussetzungen: Alter zwischen 20 und 28
Jahren, gute Kenntnisse der französischen und der deut-
schen Sprache Motivation und Bereitschaft, deutsch-
französische Jugendbegegnungen zu leiten. Erfahrungen
in der Jugendarbeit sind ein Plus, aber kein Muss!
Weitere Infos bei der IGP, im DFJW-Infopunkt Rhein-Nek-
kar (Plouguerneau-Haus, Telefon: 06203/108950,  E-Mail:
igp@igp-jumelage.de).
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Homepage: www.igp-jumelage.de 

Gutscheine für unsere Weihnachtsaktion
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder an die Flücht-
lingsfamilien und deren Kinder zu Weihnachten Gutschei-
ne verschenken. Deshalb bitten wir die Bürgerinnen und
Bürger um Mithilfe. Ab sofort können Sie Gutscheine im
Wert von 5,00 Euro/Stück im Schreibwarengeschäft „Rat-
zefummel" (Hauptstraße) in Edingen sowie Tafelgutschei-
ne im Wert von 5,00 Euro/Stück bei der Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen erwerben.
Tafelgutscheine können leider nicht direkt eingekauft wer-
den, da ein Bedürftigkeitsnachweis erbracht werden
muss. Deshalb bitten wir unsere Bürger/innen entweder
direkt bei der Gemeindekasse den Betrag von 5,00 Euro
zu hinterlegen oder an den Sozialfond zu überweisen mit
dem Kennwort „Flüchtlingshilfe Weihnachtsaktion" bei
der Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, IBAN: DE91 6705
0505 0066 0005 59
Die Gutscheine nimmt die Flüchtlings- und Integrationsbe-
auftragte Sina Montassere gerne entgegen. Gleichzeitig ist
Frau Montassere Ansprechpartnerin für alle Fragen rund
um unsere Weihnachtsaktion; Telefon: 06203/808245. 
Über eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.

Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) 
Öffnungszeiten am Dienstag und Donnerstag von 15.00
bis 17.00 Uhr sowie am letzten Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Kleiderstube ist eine Dienstleistung nicht nur für
Flüchtlinge, sondern für alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner. Da anzunehmen ist, dass der Winter demnächst
kommt, benötigen wir warme Mäntel (Damen, Herren,
Kinder) sowie Babysachen in allen Größen. 
Kontakt: 
Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle, Telefon:
06203/892024 & Gabriele Wenz, Telefon: 06203/81589
Dringend gesucht:
• Für das Begegnungscafé suchen wir noch Wasserglä-

ser, Kuchengabeln, Kaffeelöffel, Kuchenmesser, Brot-
messer, Kuchenschaufel und außerdem Thermoskanne,
Pumpkannen sowie Kaffeemaschinen.  Kontakt: Kirsten
Bolm, Telefon: 0178/3832690, E-Mail: k_bolm@web.de
Unser nächstes Treffen zur Planung des Begegnungs-
cafés findet am Donnerstag, 27.11.2018 um 16.30 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage „Am Nuss-
baum“ statt. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich willkommen, reinzuschnuppern und mitzuma-
chen. 
Kontakt: Alexandra Ben Henda, 
Telefon 06203/8438547, 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

• Hausaufgabenbetreuung: Wir sind ein eingespieltes
Team und helfen sieben Flüchtlingskindern in der Pesta-
lozzi-Schule bei ihren Hausaufgaben. Jetzt brauchen wir
Verstärkung, jeweils montags und mittwochs von 14.00
bis 15.15 Uhr. 
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023 

• Gesucht werden weitere Gefrier-Kühl-Kombis oder grö-
ßere Kühlschränke für die Bewohner der neugebauten
Wohnanlage „Am Nussbaum“. Die Kühlschränke blei-
ben im Besitz der Gemeinde und werden nur für Men-
schen mit dringendem Bedarf an zusätzlichen Kühlmög-
lichkeiten ausgehändigt. 
Kontakt: Sina Montassere, Integrationsbeauftragte,
Telefon: 06203/808245, E-Mail: sina.montassere@edin-
gen-neckarhausen.de oder Christophe Kruge, DRK-
Integrationsmanager, E-Mail: christophe.krug@drk-
mannheim.de

• Alleinerziehende Mutter mit zwei Kindern sucht drin-
gend eine Wohnung. Die bisherige Wohnung wurde
wegen Eigenbedarf zum 30.11.2018 gekündigt. 
Kontakt: Sina Montassere, Integrationsbeauftragte, 
Telefon: 06203/808245

• Alleinerziehende Mutter aus Nigeria sucht für sich und
ihre beiden Kinder (3 Jahre / 2 Monate) eine 2-ZKB-
Wohnung in Edingen-Neckarhausen. Aktuell lebt sie im
Untergeschoss in einer 1-ZKB-Wohnung und benötigt
dringend mehr Platz für Ihre beiden Kinder. 
Kontakt: Christophe Krug, DRK-Integrationsmanager, 
E-Mail: christophe.krug@drk-mannheim.de 

Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705
0505 0066 0005 59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlings-
hilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Aus der Gemeindegeschichte
Alfred Graf von Oberndorff aus Edingen schrieb Welt-
geschichte / Ein zu Unrecht vergessener Zeitzeuge

Bild: Gemeindearchiv 
Den 11.11.1918 wird Alfred Graf von Oberndorff sein
Leben lang nicht vergessen haben. Es war keine fröhliche
Karnevalstimmung in dem engen Eisenbahnwaggon im
Wald von Compiègne, ganz im Gegenteil. Eine eisige,
feindselige Atmosphäre herrschte, als mit den Unter-
schriften der alliierten und deutschen Delegation der Waf-
fenstillstand den Ersten Weltkrieges beendete. Eine
Unterschrift war die von Graf von Oberndorff.
Geboren wurde er kurz vor der Gründung des Deutschen
Kaiserreiches am 09.12.1870 im Schlösschen von Edin-
gen bei Heidelberg. Er durchlief die typische Ausbildung
eines Aristokraten: Katholisches Internat in Würzburg,
danach Jurastudium in Heidelberg, Freiburg, München
und Berlin, badische Verwaltungslaufbahn. Interessanter-
weise musste er keinen Militärdienst ableisten, der damals
sehr hohen Stellenwert hatte. Aufgrund gesundheitlicher
Probleme wurde er in den Landsturm aufgenommen.

Seit 1895 ist er im Auswärtigen Amt angestellt. 1912
bekam er seinen ersten Posten als Gesandter (Botschaf-
ter). Er wurde ins beschauliche Norwegen versetzt, um
sich an die verantwortungsvolle Rolle zu gewöhnen. Nor-
wegen galt als ruhiger, fast langweiliger Außenposten.
Einmal im Jahr wurde es turbulent, wenn Kaiser Wilhelm
II. seine traditionelle Nordlandfahrt machte. Das ändert
sich mit dem Kriegsbeginn 1914. Norwegen bekam durch
seine strategische Lage zwischen Nord- und Ostsee eine
große Bedeutung. Sowohl Deutschland als auch England
bemühten sich intensiv Norwegen auf ihre Seite zu ziehen.
Oberndorff ist es mit zu verdanken, dass Norwegen neu-
tral blieb. 1916 wurde er nach Bulgarien versetzt. Bulga-
rien war der wichtigste Verbündete Deutschlands auf dem
Balkan. Als Botschafter hatte er u.a. die Aufgabe Bulga-
rien bei der Stange zu halten und Interessenskonflikte zwi-
schen Bulgarien und dem ebenfalls verbündeten Osmani-
schen Reich zu schlichten. 
Nach der Kapitulation Bulgariens im Oktober 1918 kehrte
Oberndorff nach Berlin zurück. Am 06. November wurde
er von Matthias Erzberger, der gerade damit beauftragt
wurde eine Waffenstillstandskommission zusammenzu-
stellen, aufgefordert seine Sachen zu packen und sich
noch am selben Tag am Bahnhof einzufinden. Er war jetzt
als Vertreter des Auswärtigen Amtes Mitglied der Waffen-
stillstandskommission. Ursprünglich sollte der spätere
Reichsaußenminister Ullrich von Brockdorff-Rantzau mit-
fahren, aber der befand sich auf seinem Botschafterpo-
sten in Kopenhagen. Da Oberndorff sich diplomatisch
mehr als bewährt hatte und zudem noch mit Erzberger
freundschaftlich verbunden war, fiel die Wahl auf ihn. 
Die Geschichte wie sie zu dem Wäldchen von Compiègne
gekommen waren, ist eine eigene spannende Geschichte.
Aber Erzberger erzählt eine schöne Anekdote: Bevor sie
die Frontlinie überschritten, trafen Erzberger und Obern-
dorff einen schwäbischen Soldaten, der sie fragte, wo sie
denn hinwollten, daraufhin antwortete Erzberger, der
ebenfalls aus dem Schwäbischen kam: „Waffenstillstand
schließen wir.“ Darauf der Schwabe: „Das werdet ihr gra-
de fertigbringen.“ 
Als der Waffenstillstand unterzeichnet war, blieb Obern-
dorff in der Waffenstillstandskommission, da der Waffen-
stillstand nur auf 30 Tage befristet war. Mit der Unter-
zeichnung des Versailler Friedensvertrages beginnt auch
für das Auswärtige Amt eine neue Zeit. Oberdorff wird
gegen seinen Willen Botschafter in Polen. Das war der
schwierigste Posten, den das Auswärtige Amt zu bieten
hatte. Deutschland musste aufgrund des Versailler Vertra-
ges große Teile seines Territoriums an Polen abtreten. Das
deutsch-polnische Verhältnis galt als sehr angespannt.
Hinzu kommt, dass Polen und die Sowjetunion Krieg führ-
ten (1920-1921). In Deutschland war man gespalten, ob
man die Sowjetunion oder Polen unterstützen sollte.
Oberndorff, der strenger Katholik und Gegner der kom-
munistischen Sowjetunion war, schlug sich auf die Seite
Polens. 
Die ganze Situation strengte Oberndorffs Gesundheit sehr
an. Hinzu kamen private Probleme. Seine Tochter ist 1920
jung verstorben, was nicht nur ihn sehr traf, auch seiner
Frau ging es nicht gut. 1921 wurde er auf eigenen Wunsch
in den vorläufigen Ruhestand versetzt.
Als Privatmann widmete er sich der deutsch-französi-
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schen Versöhnung. Er ist Mitbegründer des Deutsch-
Französischen-Studienkomitees, das Annäherung der
wirtschaftlichen, kulturellen und administrativen Eliten zur
Aufgabe hatte. 
Mit dem Aufstieg der Nationalsozialisten fühlte sich
Oberndorff zunehmend bedroht. Schließlich war er einer
der „Novemberverbrecher“, denen Hitler angekündigt
hatte, dass deren Köpfe rollen werden. Er zog 1931 von
München ins saarländische Wallerfangen, wo er im
Schwarzen Schloss wohnte. 1934 war klar, dass das
Saarland bald wieder zu Deutschland kommt. Oberndorff
entschloss sich mit seiner Schwester Marie und seiner
Tochter Elisabeth nach Luxemburg zu gehen. Seine Frau
Marguerite ist bereits 1930 gestorben. Im Schloss Moe-
stroff fand er eine geeignete Bleibe. Das Schloss wurde
während der Ardennenorffensive 1944 stark beschädigt. 
1956 zog es ihn wieder in die alte Heimat. Er wohnte bis
zu seinem Tod am 16. März 1963 in der Mönchhofstraße
in Heidelberg. Bestattet ist er auf dem Familiengrabfeld
auf dem Friedhof Neckarhausen.
Der Verfasser arbeitet an einem Buch über das Leben
Alfred Graf von Oberndorffs und hält am 17.01.2019 im
Domhof Ladenburg in Zusammenarbeit mit dem Kreisar-
chiv einen Vortrag. 
Kontakt: 
Dr. Dirk Hecht, Gemeindearchivar, Telefon: 06203/808168,
E-Mail: dirk.hecht@edingen-neckarhausen.de 

Kostenfreie Energieberatung
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Rufen Sie einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für
die nächste Beratung.
Beratungstermin im November:
19.11.2018: Rathaus Neckarhausen (Schloss) 
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag

Bild: Fotostudio-Schwetasch
Frau Monika Gruber, wohnhaft in der Neckarstraße 36,
konnte am Samstag, 10.10.2018, ihren 90. Geburtstag
feiern. 
Manfred Kettner, Amtsleiter des Rechnungs- und Steueram-
tes überbrachte die Glückwünsche des Baden-Württem-
bergischen Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann
und der Gemeinde Edingen-Neckarhausen.
Wir wünschen Frau Gruber nochmals alles Gute und einen
schönen Lebensabend in unserer Gemeinde. 

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir haben Zeit für Sie!
Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen
und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Einladung
Wir laden Sie ein zu unserem diesjährigen Adventsmarkt

am Donnerstag, 29.11.2018 von 9.00 bis 17.00 Uhr in der
Alten Schule (Rathausstraße 6) am Edinger Messplatz. 
Neben adventlichen Gestecken, Adventskränzen und
etlichen adventlichen Kleinigkeiten bieten wir noch unse-
ren hervorragenden Tanzania-Kaffee - gemahlen oder in
ganzen Bohnen - an, Marmeladen, Weihnachtsplätzchen
sowie tanzanische Artikel. 
Kommen Sie, finden Sie Bekannte und plaudern etwas bei
Kaffee und Kuchen. Genießen Sie und machen sich eine
gute Zeit – wir freuen uns über Ihr Kommen.
Kontakt: 
Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, 
Telefon: 06203/82908

Freitag, 16.11.2018 
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten) 
18.00 Uhr: Probe Friday Upstairs (Martin-Luther-Kinder-
garten) 
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal) 
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal) 
Sonntag, 18.11.2018 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Matthias Schipke (Kir-
che) 
11.00 Uhr: Kirchentreff (Kirche) 
10.00 Uhr: Krippenspiel und Engelschor (Kirche / Edi-
Wohnpark) 
11.45 Uhr: Gedenkfeier (Friedhof) 
Montag, 19.11.2018 
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche) 
19.30 Uhr: Bibel teilen – Glauben teilen (kath. Pfarramt) 
Dienstag, 20.11.2018 
19.30 Uhr: Kirchenchor (Kirche) 
Mittwoch, 21.11.2018 
17.30 Uhr: Konfirmandentreffen (Kirche) 
14.30 Uhr: Seniorenkreis (Edi-Wohnpark) 
Donnerstag, 22.11.2018 
19.00 Uhr: Sitzung Kirchengemeinderat (Kirche)
Heute Gemeindeversammlung 
Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung der
Evangelischen Kirchengemeinde Edingen am Donners-
tag, 15.11.2018 um 19.00 Uhr in der Evangelischen Kirche
(Hauptstraße 43). 
Tagesordnung: 1. Bericht des Kirchengemeinderates. 2.
Bericht des Gebäudeausschusses. 3. Haushaltsplan. 4.
Verschiedenes. 
Zu dieser Gemeindeversammlung sind alle Gemeindemit-
glieder und alle an der Arbeit der evangelischen Kirchen-
gemeinde Interessierten herzlich eingeladen. 
Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, Postanschrift: Bahn-
hofstraße 3, E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de, 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag: 9.00 bis 12.00
Uhr, Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Pfarrer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Oekumenische Tanzania Gruppe
der Evang. Kirchengemeinde
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Erntedank in der Kita „Martin Luther“
Unsere Erntedankzeit war so vielfältig, wie das Obst und
Gemüse auf unserem Gabentisch. Durch verschiedene
Aktionen brachten wir den Kindern das Ernten und den
Verarbeitungsprozess näher. Zugleich weckten wir bei
den Kleinen die Dankbarkeit für die Gaben bzw. das
Bewusstsein hierfür. Die Kinder durften auf einem Streu-
obstacker fleißig Äpfel ernten. Diese wurden im Kinder-
garten dann zu Apfelbrei, -kuchen, -tee und -waffeln 
verarbeitet. Besonders spannend fanden die „Sonnen-
haus“-Kinder das Apfelsaft-Pressen mit Dietz Wacker. Für
seinen tollen Einsatz herzlichen Dank! Die Kinder waren
mit Eifer beim Waschen, Zerstampfen und Pressen der
Äpfel dabei, und mit Genuss verkosteten Alle, Klein und
Groß, den frischen süßen Saft. Auch die Kartoffelernte war
eine tolle Sache. Bei guten Wetter machten sich die Kin-
dergarten- und Krippenkinder mit Sack und Pack und
hochmotiviert auf den Weg zu zwei Äckern, die uns von
der Familie Koch (Festscheune) und vom HelDen-Hof zur
Verfügung gestellt wurden. Die kleinen Kartoffel-Ernter
hatten richtig Spaß beim Graben und Wühlen in der Erde;
sie sammelten Körbe voll Kartoffeln, die sie stolz in die
Kita brachten. Lieben Dank an die beiden Landwirte, die
das Ernten auch begleiteten und den Kindern mit Rat und
Tat zur Seite standen. Aus den Kartoffeln wurden dann
zum Beispiel Pommes zubereitet, die auch super lecker
waren. Den Erntedank feierten wir in einem gemeinsamen
Morgenkreis, zu dem jedes Kind etwas mitbringen und auf
den Gabentisch legen durfte. Unser besonderes Augen-
merk lag hierbei auf der Dankbarkeit für die Vielfalt der uns
gegebenen Lebensmittel und über das große Glück, uns
über ausreichend Essen keine Gedanken machen zu müs-
sen. Dabei dachten wir auch an die vielen Menschen in
der Welt, die Hunger leiden. Für unser Erntedankessen
backten die Kinder im Wolkenhaus selbst Brote. Auch das
Mehl dafür wurde von den kleinen und großen Helfern
gemahlen. Das Gemüse vom Gabentisch wurde von den
Kiga-Kindern gewaschen, geschält und geschnitten und
mit unseren Küchenfeen zu einer leckeren Erntedanksup-
pe verarbeitet. Die Krippe bereitete aus dem Obst einen
Nachtisch. Das gemeinsame Mittagessen aller Kinder war
ein toller Abschluss dieser ereignisreichen Zeit. Und die
Waldkinder konnten, als besonderes Highlight ihre Suppe
draußen im Rheinauer Wald genießen. 
Wir freuen uns nun auf die kommende Zeit mit Sankt Mar-
tin, Nikolaus und Weihnachten und bedanken uns bei
allen, die es uns ermöglichen, solch erlebnisreiche Aktio-
nen mit den Kindern zu machen.

Freitag, 16.11.2018
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“

Samstag, 17.11.2018 
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst 
Sonntag, 18.11.2018
10.00 Uhr: Gottesdienst (Vikar Weber)
10.00 Uhr: Kindergottesdienst
Montag, 19.11.2018
20.00 Uhr: Chorprobe des Evangelischen Singkreises
Dienstag, 20.11.2018
9.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0-3 Jahren
19.30 Uhr: Frauenkreis: "Adventsbasteln" bei Frau Ridin-
ger
Mittwoch, 21.11.2018 (Buß- und Bettag)
16.00 Uhr: Konfirmandentreff
19.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl zum Buß- und
Bettag (Pfarrer Pollack)
Der Evang. Kirchengemeinderat informiert zur Situa-
tion in der Kindertagesstätte „Die Wawuschels“
Am 23.10.2018 waren die Eltern der Kinder, die aktuell die
KiTa besuchen, zu einem Gesprächsforum eingeladen.
Die Stellungnahme des Kirchengemeinderates finden Sie
auf unserer Homepage www.kircheneckarhausen.de und
im nächsten Gemeindebrief.
Gottesdienst zum Buß- und Bettag
Das ganze Leben der Christen soll eine Buße sein, erklär-
te Martin Luther in der ersten seiner 95 Thesen über den
Ablass im Jahr 1517. „Buße“ bedeutet, wenn Menschen
sich trauen, eingeschlagene Wege zu überdenken und
neue Schritte einzuüben. Dass sie sich hierbei auf Gott
ihren Schöpfer beziehen, war für Luther wesentlich. Denn
aus dieser Haltung heraus können wir auch neue Schritte
zueinander wagen. In der Lutherkirche Neckarhausen
feiern wir den Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit
Abendmahl am 21. November um 19.30 Uhr. Alle sind
ganz herzlich eingeladen. In ökumenischer Verbundenheit
laden wir auch besonders unsere katholischen Geschwi-
ster ein und freuen uns am ökumenischen Miteinander.
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Am Sonntag, den 25. November 2018 beenden wir das
Kirchenjahr und gedenken der verstorbenen Gemeinde-
glieder. Besonders die Angehörigen unserer Verstorbenen
sind sehr herzlich zum Gedenkgottesdienst eingeladen.
Aber auch Menschen, deren Angehörige an einem ande-
ren Ort bestattet wurden, oder andere schmerzliche
Erfahrungen gemacht haben, sind herzlich willkommen.
Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr und wird vom „AK
Trauer und Hospiz“ und musikalisch vom Evangelischen
Singkreis mitgestaltet.
Kontakt
Ev. Pfarrbüro, Schloßstrasse 21, Telefon: 06203/922866,
Fax: 06203/922869, E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhau-
sen.de, Pfarrerin und Pfarrer Pollack, Telefon 06203/922867,
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 16.11.2018
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „NeckarHaus“

Martin-Luther-Kindergarten
Edingen
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N 18.00 Uhr: Rosenkranz
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)
Samstag, 17.11..2018
F 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfr. Miles)
Sonntag, 18.11.2018 
N 09.00 Uhr. Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
E 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Montag, 19.11.2018
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 20.11.2018
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles), anschl. Komplet
Mittwoch, 21.11.2018
N 10.00 Uhr. Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Donnerstag, 22.11.2018
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Aus der Seelsorgeeinheit: Erstkommunion-News Start
des Kommunionweges und Vorstellungsgottesdienste
in den Pfarreien
Nach dem Elternabend startet der Weg der Erstkommu-
nionvorbereitung. Die Erstkommunionkinder stellen sich
in den Gemeinden vor: 52 Familien haben sich in persön-
lichen Anmeldegesprächen vorgestellt und haben sich
angemeldet. Die Kinder und Familien machen sich nun
gemeinsam auf den Weg, um sich auf das Sakrament der
Eucharistie vorzubereiten. Damit auch Sie, liebe Gemein-
demitglieder unsere Erstkommunionkinder kennenlernen
können finden Vorstellungsgottesdienste in den Gemein-
den statt.
Wir laden ein zu den Eröffnungs- und Vorstellungsgottes-
dienste: „Ich gehöre dazu - Mit Jesus in einem Boot, auf
einer Welle mit Jesus“ Bitte kommen Sie mit Ihrem Kind in
den Gottesdienst in den Ort, in dem das Kind zur Erst-
kommunion geht. Samstag, 24.11.2018, 18.00 Uhr in
Neckarhausen (Hauptstraße 367) / Sonntag, 02.12.2018,
9.00 Uhr in Edingen (Goethestraße) / Sonntag,
09.12.2018, 9.00 Uhr in Friedrichsfeld (Neudorfstraße15)
In den Gottesdiensten haben sie die Möglichkeit Gebet-
spatenschaften für die Kinder zu übernehmen. Das Gebet
soll die Kinder auf dem Weg stärken und begleiten. Bitte
machen sie regen Gebrauch davon. Die Gebetspaten-
schaften liegen im jeweiligen Gottesdienst zum Mitneh-
men aus! 
Homepage: St.Martin-MA.de

Termine
Montag, 19.11.2018, 19.30 Uhr: Bibel Teilen (Bücherei) /
Mittwoch, 21.11.2018,18.30 Uhr: Gymnastikgruppe (Pfar-
rheim) / Donnerstag, 22.11.2018, 20.00 Uhr: Kirchenchor-
probe (Pfarrheim)
Abend der Lichter am Sonntag, 25. November, um 17
Uhr, in der Bruder Klaus Kirche
Unser Abend der Lichter ist mittlerweile zur festen medi-
tativen Veranstaltung vor der Adventszeit geworden. Das
Thema in diesem Jahr lautet: Wasser und Licht am
Ursprung des Lebens. Wie wichtig Wasser für uns Men-
schen ist, konnten wir dieses Jahr sehen, als in den Dür-

remonaten die Felder vertrockneten, die Wälder erheb-
lichen Schaden nahmen und die Flusspegel so tief san-
ken, dass heute noch Schiffe kaum mehr Ware transpor-
tieren können. Und Licht? Die Dunkelheit des Winters
setzt vielen Menschen zu. In den Ländern des hohen Nor-
dens steigt die Selbstmordrate alle Jahre wieder an. Aber
noch viel mehr: Ohne Wasser und ohne Licht in rechtem
Maße wären wir nicht da, kein Leben wäre auf der Erde zu
finden, sie wäre ein öder Gesteinsball. Alles Leben auf
der Erde entstand im Wasser und brauchte dabei Licht.
Nehmen wir uns eine Stunde Zeit, diesen Gedanken
nachzusinnen im Kirchenraum, der von vielen Kerzen
erhellt ist. Bilder werden dazu Impulse geben und Orgel-
musik und Sologesang schaffen eine passende Atmo-
sphäre.
Herzliche Einladung zu dieser meditativen Stunde!
Adventsmarkt in der St. Bruder Klaus Pfarrei
Am 24.11.2018 öffnet der Adventsmarkt der Handarbeits-
gruppe von 14.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrheim (neben der
Kirche) wieder seine Pforten. Neben schönen und nütz-
lichen Dingen bieten wir auch Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen an. Der Erlös kommt wie jedes Jahr sozialen
Einrichtungen zugute.

Buchausstellung – Café – Lesung
Am Sonntag, 18.11.2018 lädt die Bücherei St. Bruder
Klaus Edingen zur vorweihnachtlichen Buchausstellung
im Pfarrheim neben der Kirche sehr herzlich ein.
Erstmalig wird die Ausstellung in Zusammenarbeit mit der
Buchhandlung „Bücherwurm“ durchgeführt.
Neben Traditionellem wie dem Café mit hausgemachtem
Kuchen, wird Frau Gabi Simon (Bücherwurm) am Nach-
mittag eine Lesung „Geschichten und Gedichte von
Büchern und Menschen“ halten.
Die Bücherei präsentiert von 10.00 bis 17.00 Uhr eine
Medienauswahl mit neu erschienenen Büchern für alle
Altersgruppen. Das Team vom Café erwartet Sie nach
dem Gottesdienst ab 11.30 Uhr. Die Lesung wird gegen
14.30 Uhr neben dem Ausstellungsraum in der Bücherei
stattfinden.
Der Erlös der Veranstaltung kommt wie immer der Büche-
rei zugute. 
Für das Café werden Kuchenspenden gerne entgegenge-
nommen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Termin
Montag, 19.11.2018, 18.00 Uhr: MaM Musikgruppe am
Montag (Pfarrhaus)
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Voranzeige Adventsfeier 2018
Zur Adventsfeier 201 laden wir alle Mitglieder herzlich ein.
Verbringen Sie ein paar besinnliche Stunden bei Kaffee
und Kuchen mit uns am Sonntag, 02.12.2018 in St.
Michael – Beginn: 14.30 Uhr.
Wie alljährlich bitten wir darum, Gotteslob und Kaffeege-
deck mitzubringen. Über Ihr Kommen freut sich das
gesamte kfd-Team, das schon mitten drin ist in den Vor-
bereitungen für einen gemütlichen Nachmittag.
Dekanatswallfahrt 2018 nach Leutershausen
Traditionell haben wir auch in diesem Jahr wieder am
Wallfahrtsgottesdienst der kfd vom Dekanat Weinheim in
der Wallfahrtskirche zur „Schwarzen Madonna“ von Lore-
to teilgenommen. Mit voll besetztem Bus der Firma Stefan
Mayer fuhren wir nach Leutershausen. Die Frauen vom
Dekanat hatten wieder einen eindrucksvollen feierlichen
Gottesdienst vorbereitet, zelebriert von Pfarrer Ronny
Bayer. In seiner Ansprache forderte dieser eine scho-
nungslose Aufklärung des sexuellen Missbrauchs in der
katholischen Kirche. Um notwendige Entscheidungen
treffen zu können, baten wir Gott in den Fürbitten um die
notwendige Stärke, Entschiedenheit und den dazugehöri-
gen Mut für uns. Nach der Kommunion wandten wir uns
dem Marien-Altar zu. Dort beeindruckte Pfarrer Bayer mit
seiner Bitte an die Gottesmutter: „Wenn ich dir in die
Augen schaue spüre ich deine Hilfe in all meinen Anliegen.
So bitte ich dich, schenke wir einen Augenblick“. Die ein-
gesammelten Spenden gehen in diesem Jahr an die Kin-
derhilfe Bethlehem, so die Vorsitzende vom Dekanat.
Nach der Stärkung an Geist und Seele ging die Fahrt tra-
ditionell weiter nach Schriesheim zur Weinstube Müller. 
Blauer Himmel und Sonnenschein waren an diesem
Nachmittag unsere Begleiter, wie auch kurze Zeit später,
als wir uns auf den Weg machten zur Odenwälder Marzi-
pankonditorei.

Singen mit dem St. Andreas Chor zu Weihnachten
Unser erstes Chorprojekt findet statt zum 1. Weihnachts-
feiertag im Festgottesdienst um 10.00 Uhr in der St.
Andreas Kirche. 
Wir singen Stücke aus der festlich-romantischen Christ-
kindel-Messe des schlesischen Komponisten Ignatz Rei-
mann, verbunden mit traditionellen Weihnachtsliedern.
Weihnachtsweisen, die wir alle noch von früher kennen
und lieben. Lieder, die wir auch mit der „Weihnachtsge-
meinde“, also mit allen Gottesdienstbesuchern anstim-
men.  Das musikalische Projekt für Kurzentschlossene.
Lassen Sie sich verzaubern und singen mit. Wir freuen uns
Sie in St. Michael zu sehen.
Aktuell bereiten wir musikalisch das St. Andreas Patrozi-
nium am 24.11.2018 vor. Im Repertoire modernes, klassi-
sches und auch ein Stück, dass dem Ende des ersten
Weltkrieges vor 100 Jahren gedenkt.

Wir proben mittwochs um 20.00 Uhr im Gemeindehaus
St. Michael in Neckarhausen. 

Adventslesung am Samstag, 1. Dezember, 19.30 Uhr,
in der Lutherkirche 
Franz Mazura setzt die, schon zur Tradition gewordene
Einstimmung auf den Advent fort und liest Heiteres und
Besinnliches. 
In Allen, die ihm zuhören, wird er auch in diesem Jahr wie-
der Adventsfreude wecken, noch ehe die erste Kerze am
Adventskranz brennt. 
Den musikalischen Rahmen gestalten Musiker aus unse-
rer Gemeinde.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende zugunsten der Stiftung
Zukunft Lutherkirche wird gebeten.
Adventsbazar 
Adventskränze oder liebevoll gestaltete Adventsgestecke,
mit Kerzen geschmückt, gehören zur Adventszeit wie
Lebkuchen und gemütliches Beisammensein. 
Deshalb dankt die Stiftung Zukunft Lutherkirche herzlich
den Frauen, die sich wieder bereit erklärt haben, zu
basteln und kleine Kunstwerke zu gestalten. 
Wie auch in den vergangenen Jahren werden sie von den
„Bastelfrauen" am Samstag, 01.12.2018 von 18.00 bis
19.00 Uhr und am Sonntag, 02.12.2018 vor und nach dem
Gottesdienst zugunsten der Stiftung verkauft.

Manuel Hagel, Generalsekretär der CDU Baden-Würt-
temberg kommt nach Edingen-Neckarhausen
Am Montag, 19.11.2018, 19.00 Uhr, lädt der CDU-
Gemeindeverband Edingen-Neckarhausen alle Mitglieder
und alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einer
offenen Mitgliederversammlung in die Festscheune Koch
(Bahnhofstraße 50) ein. 
Als besonderen Gast dürfen wir den Generalsekretär der
CDU Baden-Württemberg, Herrn Manuel Hagel, begrü-
ßen. Thema seines Vortrags wird sein: „Unsere Union,
unsere Werte“. 
Auch unsere Landtagsabgeordnete Julia Philippi hat ihr
Kommen zugesagt.
Ein weiterer Programmpunkt wird eine erste Vorstellung
der Kandidatinnen und Kandidaten zur Kommunalwahl
sein, die am 26.05.2019 zusammen mit der Europawahl
stattfindet. 
Ganz besonders freuen wir uns langjährige Mitglieder
unseres Gemeindeverbands zu ehren. (BL)
Kontakt:
Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 / Jürgen Pavel,
Telefon: 06203/82887 / Georg Schneider, Telefon:
06203/897335

PARTEIEN & GESELLSCHAFTSPOLITISCHES

St. Andreas-Chor Neckarhausen
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Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-ednh.de

Beratungen und Entscheidungen in der Sitzung des
Jugendhilfeausschusses 6. November 2018
Die Fördermittel des Kreises für die Jugendarbeit belaufen
sich auf 140.000 Euro. Vom Mittelverteilungsvorschlag
des Kreisjugendrings Rhein-Neckar e.V. wurde zuge-
stimmt.
Vom Jahresbericht 2018 des Kreisjugendrings wurde
Kenntnis genommen.
Den neuen „Richtlinien über die Gewährung von Zuschüs-
sen für Kinder- und Jugendfreizeiten, Ferienprogramme
und Familienerholungsangebote für Kinder und Jugendli-
che im Rhein-Neckar-Kreis“ wurde zugestimmt. Mit den
Förderrichtlinien wird der Katalog der geförderten Maß-
nahmen deutlich erweitert. Waren bislang sämtliche
Angebote, die nur tagsüber durchgeführt werden, nicht
förderfähig, sollen zukünftig auch die Teilnahme an Ferien-
programmen und -angeboten ohne Übernachtung von
freien Trägern der Jugendhilfe und Vereinen bezuschusst
werden können.
Der Jugendhilfeausschuss nahm von den Auswertungen
des Kommunalverbandes für Jugend und Soziales
Baden-Württemberg (KVJS) zur Fallzahlenentwicklung
der Hilfen zur Erziehung und anderer individueller Hilfen in
Baden-Württemberg im Jahr 2017 Kenntnis.
Der Anwendung der vom Landesjugendhilfeausschuss
am 18.04.2018 verabschiedeten Orientierungshilfe „Rah-
menbedingungen in der Vollzeitpflege nach § 33 SGB VIII“
wurde Ebenso wurde Erhöhung des pauschalierten Erzie-
hungsbetrages in der Bereitschaftspflege auf den vierfa-
chen Betrag ab dem 01.01.2019 genehmigt. Die erforder-
lichen finanziellen Mittel belaufen sich auf jährlich ca.
605.000 Euro.
Vom Jahresbericht der Jugendgerichtshilfe für das Jahr
2017 und deren Neukonzeption wurde Kenntnis genom-
men.
Der Ausbaustand der Kindertagesbetreuung im Rhein-
Neckar-Kreis zum Stichtag 1. März geht im Kreistag des
Rhein-Neckar-Kreises aufstrebenden weiter. Die durch-
schnittliche Versorgungsquote des Rhein-Neckar-Kreises
bei der Betreuung von unter dreijährigen Kindern lag zum
01.03.2018 mit 34,7 % auf dem Niveau des Vorjahres,
obwohl es in dem Zeitraum einen Zuwachs von 172 Kin-
dern zwischen 0 und 3 Jahren im Landkreis gegeben hat.
(CDU-Kreistag Rhein-Neckar / BG)

SPD-Kreistagsfraktion will Bürger und Gemeinden im
Kreis entlasten
Gute Chancen für Langzeitarbeitslose sehen die Rhein-
Neckar-Sozialdemokraten mit dem am Freitag verab-
schiedeten Gesetz „Mitarbeit“ von Bundesminister Heil,
das neue Jobs für Langzeitarbeitslose bringen wird. Bei

einem Besuch im JobCenter machten sie sich ein Bild von
der Arbeit vor Ort, und dankten den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern um Geschäftsführer Norbert Höscher für ihre
Arbeit. „Sie haben dazu beigetragen, dass in den letzten
Monaten die Anzahl der Bedarfsgemeinschaften und der
Arbeitslosen zurückgeht, so dass die Kosten für den Kreis
2019 an der Stelle zumindest nicht ansteigen“, lobte die
Sprecherin für Soziales, Renate Schmidt.
Seit Jahren schon kämpft die SPD Kreistagsfraktion für
eine moderate Kreisumlage. „Gerade jetzt, wo sich auch
durch die verbesserte Einnahme-Situation von Land und
Bund beim Kreis finanzielle Spielräume ergeben, ist eine
Entlastung der Gemeinden angesagt“, so Fraktionsvorsit-
zender Ralf Göck. „Wir schlagen die Senkung des Hebe-
satzes von 28,75 auf 27,5 % vor. Dennoch stehen dem
Kreis dann immer noch mehr Mittel zur Verfügung als im
Jahr zuvor, um notwendige Aufgaben zu lösen.“
Die von der Verwaltung ins Auge gefasste Erhöhung der
Abfallgebühren um bis zu 20 % lehnen die Sozialdemo-
kraten ab. „Solange die Biovergärungsanlage noch nicht
im Betrieb ist, sollten wir dafür auch noch keine Gebühren
berechnen“, erklärt Manfred Zuber, Sprecher für Umwelt,
Verkehr und Wirtschaft. Es seien ja auch keine Planungs-
kosten in den Vorjahren eingerechnet worden. Und über-
dies seien auch die Einnahmen aus Gas und Kompost
noch nicht abzusehen.
Schließlich möchte die SPD bei der Förderung der Auf-
wandsdeckungsfehlbeträge von 45 % für die Busse blei-
ben. Sie würde aber gerne für besonders nahverkehrs-
freundliche Gemeinden etwas „drauflegen“, um deren
besonderen Einsatz für den ÖPNV zu belohnen und damit
in die Richtung „Mehr ÖPNV“ zu steuern: „Wenn Gemein-
den ein Sozialticket für Geringverdiener ausgeben oder
wenn sie überdurchschnittlich viele Zeitkartennutzer in
ihren Mauern haben, sollte der Kreis das mit einer besse-
ren ÖPNV-Förderung belohnen“, stellt sich Brigitta Mar-
tens-Aly vor. Natürlich sollte der Verwaltungsaufwand für
diese „Boni“ gering sein. Die SPD ist für „Selbstauskünf-
te“ der Gemeinden, die einen Bonus haben wollen und die
dann nur stichprobenartig von der Kreisverwaltung. (TZ)
Kontakt: 
Thomas Zachler, Kreis- & Gemeinderat, 
Telefon: 06203/5343
Homepage: www.spd-en.de

24. „Kurpfälzer Abendessen“ am 30. November, 19.00
Uhr
Die Jahresabschlussveranstaltung des FDP-Ortsverban-
des Edingen-Neckarhausen findet am Freitag, 30.11.2018
im „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25), statt.
Hierzu laden wir nicht nur alle Mitglieder mit Angehörigen,
sondern auch interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger
herzlich ein und freuen uns auf wiederum zahlreiche
Gäste. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
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In diesem Jahr kommt der stellv. Fraktionsvorsitzende der
Freien Demokraten im Stuttgarter Landtag, Jochen Hauß-
mann, zu uns und berichtet über aktuelle landespolitische
Themen. Im Landtag ist er der Sprecher für Verkehrs- und
Gesundheitspolitik der Freien Demokraten.
Auch unser Bundestagsabgeordneter Dr. Jens Branden-
burg wird einen kurzen Insider-Überblick auf die Situation
in Berlin geben. 
Wie in jedem Jahr bereitet Friedrichshof-Wirt Manfred
Müller Ochsenbrust und Tafelspitz mit Meerrettich zu. Wer
etwas Anderes bevorzugt, kann aus der Karte wählen. Um
disponieren zu können, bitten wir um Anmeldung – telefo-
nisch, mündlich, schriftlich oder per E-Mail an Dietrich
Herold, E-Mal: dh@ra-herold.net.
Bundesvorsitzender Christian Lindner, MdB, kommt
am 4. Dezember nach Eppelheim
Auf Einladung unseres Bundestagsabgeordneten Jens
Brandenburg kommt der Fraktionsvorsitzende der Freien
Demokraten im Deutschen Bundestag, Bundesvorsitzen-
der Christian Lindner, am Dienstag, 04.12.2018, 15.30
Uhr, nach Eppelheim in die Rudolf Wild-Halle. Hierzu
laden wir schon heute freundlich ein.
Kreisparteitag am 7. Dezember
Der nächste (und letzte) Kreisparteitag der FDP Rhein-
Neckar im Jahr 2018 findet am Freitag, 07.12.2018, 19.30
Uhr, im Vereinsheim des Kleintierzuchtvereins, Pfarrstraße
2, in St.Leon-Rot, statt. Alle Mitglieder sind hierzu einge-
laden. Mitfahrtgelegenheiten werden organisiert. 
Am Donnerstag, 22.11.2018 findet ab 19.30 Uhr eine Sit-
zung des Ortsverbandsvorstandes im „Friedrichshof“
(Anna-Bender-Straße 25) statt. (DH)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Silke Buschulte-
Ding, Telefon: 06203/81091 / Constanze Stähler, Telefon:
06203/82306 / Thomas Joachim, Telefon: 06203/954770
Homepage: http://edingen-neckathausen-fdp.de

Zum Thema Barrierefreiheit und sichere innerörtliche
Mobilität sollte bald mal wieder eine Begehung statt-
finden
Zweimal wurden ja bereits solche „Erkundungs-Rundgän-
ge“ gemacht, um zu schauen, wo es gerade für ältere Mit-
bürgerinnen und Mitbürger sowie besonders für Men-
schen im Rollstuhl oder mit anderer
Mobilitäts-Einschränkung schwierig oder gar unmöglich
ist. Den Anfang machte man dabei sinnvoller Weise bei
den zentralen Stellen und im Bereich der Pflegeheime und
des seniorengerechten Wohnens. Doch sollten nun auch
die oft und gerne begangenen Wege an anderen Stellen in
den Ortsteilen und an der Peripherie folgen. Wo gibt es
überflüssige Schwellen oder Absätze? Wo drohen tücki-
sche kleine Stolperfallen? Wo sind die allseits beklagten
Schlaglöcher wirklich gefährlich tief oder allzu dicht
gesät? Auch sollte bei diesen Begehungen noch mal auf
Verbesserungsmöglichkeiten für den innerörtlichen Rad-
verkehr geblickt werden. Denn den gilt es ja zu unserer
Aller Entlastung von Blechlawinen und Abgaswolken kon-
sequent zu fördern. Manches haben wir dabei schon kon-

kret angesprochen, etwa die zu eng stehenden Barrieren
am „Taubenschlupf“, sprich beim Durchgang zwischen
Friedrichsfelder- und Jahnstraße. (Unser Namensvor-
schlag für diesen praktischen Verbindungsweg bezieht
sich auf mehrere frühere oder noch heute aktive Brieftau-
benzüchter in unmittelbarer Nähe dort). „Durchschlüpfen“
allerdings lässt es sich – gerade für Rolli-Fahrer/innen –
dort nur schwer, und Radler etwa mit Kinder- oder ande-
rem Transportanhänger, mit Sitzkasten- oder Lastenrad
etc. kommen hier gar nicht durch. Daher sollte man die
zwei Barrieren, die ja zum Schutz vor unachtsamem Raus-
fahren auf die viel befahrene Straße durchaus sinnvoll
sind, ein Stück weiter auseinanderrücken. Wenn Sie
selbst andere Schwachstellen kennen, ungünstig gestal-
tete oder gar gefährliche Punkte, so teilen Sie uns diese
bitte mit, oder natürlich direkt der Verwaltung. Dann kann
man dies bei einer der kommenden Begehungen (oder
noch besser zuvor schon) anschauen und Änderungs-
möglichkeiten prüfen. (SKV).    
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559 / Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans
Stahl, Telefon: 06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Flächenschutz und Wohnungsbau – beides ist möglich 
Es ist sehr erfreulich, dass sich nun auch die beiden gro-
ßen Naturschutzverbände Baden-Württembergs NABU
und BUND zum Thema Flächenschutz und Wohnungsbau
klar positioniert haben. In einem „Faktenpapier“ zum Par-
lamentarischen Abend des NABU am 07.11.2018 in Stutt-
gart haben sie dargelegt, wie scheinbar gegensätzliche
Positionen unter einen Hut gebracht werden können. Zur
Teilnahme an diesem Abend hatten sich immerhin 26
Landtagsabgeordnete der Grünen, der SPD und der CDU
(darunter Verkehrsminister Hermann) angemeldet. In dem
Papier wird beschrieben, was getan werden muss, um
den gravierenden Zielkonflikt anzugehen. Die Eingangs-
zahlen sind zunächst erschreckend: Der Flächenver-
brauch in Baden-Württemberg hat sich mit 7,9 Hektar pro
Tag gegenüber 2016 mehr als verdoppelt! Gefährdet sind
damit u.a. die biologische Vielfalt, Erholungsräume und
wertvolles Ackerland. Die beiden Naturschutzverbände
beurteilen die weitere Zersiedelung des Landes durch
einen zunehmenden Flächenverbrauch der Gemeinden
als unverantwortlich! Dem können wir uns nur anschlie-
ßen. Allerdings wird auch nicht verkannt, dass die Bevöl-
kerung in Baden-Württemberg gewachsen ist (um 4,4 %)
und die Zahl der einzelnen Haushalte sich erhöht hat (um
5,9%). Bedarf sehen die Verbände vor allem bei jungen
Familien im urbanen Raum, Erwerbstätigen mit geringen
Einkommen und bei einkommensschwachen Rentnern.
Die Ausweisung von Neubaugebieten mit Einfamilienhäu-
sern wird als nicht zielführend abgelehnt. – Auch diese
Position haben wir immer wieder vertreten, auch wenn wir
damit auf wenig Gegenliebe bei den anderen Fraktionen

Seite 20 Donnerstag, 15. November 2018 Nr. 46



gestoßen sind. Wie soll nun der gordische Knoten nach
Auffassung der Verbände gelöst werden?  Einige der Vor-
schläge richten sich an das Land: das Land soll z.B. eine
„Baulandumlage“ einführen, mit der die Gemeinden ver-
pflichtet werden, für neue Überbauungen einen „Umlage-
betrag“ zu entrichten. Das Geld fließt dann aber nicht in
die Landeskasse und verschwindet dort, sondern geht an
einen „Bodenfonds“, der es den Kommunen ermöglicht,
Grundstücke und Immobilien zu erwerben. Diese sollen –
möglichst im Erbbaurecht zur Vermeidung von Spekula-
tionen – an Bauträger zur Schaffung von dauerhaft preis-
wertem Wohnraum verpachtet oder von der Gemeinde
selbst zur beschriebenen Bedarfsdeckung verwendet
werden. Ein weiterer Vorschlag aus dem wahren Füllhorn
an Ideen besteht darin, dass Gemeinden sich zusammen-
schließen und Vermietungsgesellschaften gründen, die
Wohnraum erwerben oder anmieten und zu günstigen
Bedingungen weitergeben. Eine aktive Bodenpolitik sei
besonders auf Gemeindeebene wichtig, wobei kosten-
günstige Geschosswohnungen Vorrang haben sollen und
der Bau altersgerechter Wohnungen, preiswerter Woh-
nungen für junge Familien und die Verwirklichung innova-
tiver Ansätze - Stichwort Mehrgenerationenwohnen -
angestrebt wird. Hierzu können wir auf unsere Veranstal-
tung vom 21. September verweisen, die genau diese
Punkte zum Thema hatte. Wir freuen uns über die Initiati-
ve der Verbände, die in vielen Punkten auch unserer Auf-
fassung entspricht. Sie ist auf unserer Homepage nach-
zulesen. (TH) 
Einladung zum Treffen am 16. November
Wir treffen uns bereits wieder am morgigen Freitag,
16.11.2018, um 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Friedrichs-
hof“ (Anna-Bender-Straße 25). Interessierte Gäste sowie
alte und neue Mitstreiter sind immer herzlich willkommen. 
Kontakt: 
Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon: 06203/
107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de / Gerd Brecht,
Telefon: 06203/81958, E-Mail: gerd.brecht@gmx.de
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de

Glückwunsch an Stephan Harbarth, 100 Jahre Ende
der Monarchie
Vor wenigen Tagen wurde der aus Schriesheim stammen-
de Kreisvorsitzende der CDU im Rhein-Neckar-Kreis, der
Bundestagsabgeordnete Stephan Harbarth, als zukünfti-
ger Richter am Bundesverfassungsgericht nominiert. Und
zwar als dessen Vizepräsident, der in knapp zwei Jahren
dann dem derzeitigen Präsidenten des Bundesverfas-
sungsgerichts im Amt nachfolgen wird. Wir gratulieren
Stephan Harbarth ganz herzlich zu dieser verantwor-
tungsvollen Aufgabe und wünschen ihm dabei eine 
glückliche Hand. Dies ganz bewusst auch über Partei-
grenzen hinweg, denn ein derartiges Amt verträgt keine
Parteilichkeit. Stephan Harbarth kenne ich seit 2009, als
wir beide im Wahlkreis Rhein-Neckar für unterschiedliche
Parteien um das Direktmandat dieses Wahlkreises für den

Deutschen Bundestag kandidierten. Daher weiß ich, dass
er für das Amt des Präsidenten des Bundesverfassungs-
gerichts der richtige und sehr geeignet ist. Stets betone
Sachlichkeit, Fairness, der Wille zu Integration und Ver-
mittlung, fachliche Kompetenz und vorsichtiges Abwägen
zeichnen ihn aus. Ein solches Lob aus dem Mund der poli-
tischen Konkurrenz ist vielleicht mehr wert als eines aus
den Reihen der eigenen Partei.
Um Verfassungsfragen ging es auch vor genau 100 Jah-
ren nach dem Zusammenbruch der Monarchie in
Deutschland. Die Kaiser, Könige und Fürsten – in ihrer
überwiegenden Mehrzahl nichts weiter als inkompetente
aufgeblasene Wichtigtuer, allen voran der völlig überfor-
derte Kaiser Wilhelm II. – wurden zum Rücktritt gezwun-
gen. Doch was sollte danach kommen und wie radikal
sollte der Bruch zwischen Monarchie und Republik sein?
Deutschland und Österreich sind hier zwei sehr unter-
schiedliche Wege gegangen. Die Republik Österreich ent-
eignete die Habsburger und ihr zusammengerafftes enor-
mes Vermögen sofort, verbot mit dem
Adelsaufhebungsgesetz die weitere Führung von Adelsti-
teln und entzog sämtliche bislang bestehenden Adelspri-
vilegien. In Deutschland hingegen beließ die neue Regie-
rung den Hohenzollern und anderen Fürsten ihre oft
gigantischen Vermögenswerte, erlaubte weiterhin die
Führung von Adelstiteln und ließ es zu, dass maßgebliche
Staatspositionen, insbesondere beim Militär, weiterhin
vom alten Adel besetzt blieben. Das war ein Fehler und
war einer der Gründe für das spätere Scheitern der Repu-
blik. Denn die rechtsextremen republikfeindlichen Kräfte
ließen sich ganz wesentlich durch reaktionäre Adelige
finanzieren, bis hin zum Sohn von Wilhelm II., Prinz Wil-
helm von Preußen, der massiv die Werbetrommel für Adolf
Hitler rührte. Was lernen wir daraus? Einerseits führen
gewaltsame Revolutionen selten (historisch eigentlich nie)
in Demokratien hinein. Aber bricht andererseits eine ent-
stehende Demokratie nicht konsequent genug mit dem
vorausgehenden Regime, so steht ihr Überleben auf dem
Spiel. Dafür ist die Weimarer Republik ein tragisches Bei-
spiel. (EW)  
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 06203/9574641, 
E-Mail: mail@edgarwunder.de
Homepage: www.dielinke-rhein-neckar.de

Die Flatterulme, „Baum des Jahres 2019“, war einst
ein bedeutender Kulturbaum
Sie sind selten geworden, die Ulmen oder „Effen“, wie sie
in Rheinhessen genannt werden. Die zu Rheinland-Pfalz
gehörende Region um Alzey war spätestens seit dem
Mittelalter eine ausgesprochene Ulmenregion. Hier stan-
den die meisten großen und geschichtsträchtigen Flat-
terulmen in ganz Deutschland und darüber hinaus. Und
das kleine Dorf Schimsheim östlich von Bad Kreuznach
war stolz auf die stärkste Effe überhaupt: Über 15 Meter
Umfang maß ihr Stamm – das sind fünf Meter im Durch-
messer! Wenn bei uralten Eichen oder Linden oft pauschal
von „1000-jährigen“ gesprochen wird, so war es bei die-
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sem Umgetüm von „Ulmus laevis“, wie die Flatterulme
botanisch heißt, durchaus glaubhaft, dass sie schon
stand, als in Speyer, Worms und Mainz die Kaiserdome
gebaut wurden. Erstmals schriftlich erwähnt wurde die
ursprünglich am Ortsrand stehende Effe im 14. Jahrhun-
dert. Da muss sie schon ein mächtiger Baum gewesen
sein, unter dessen Krone Gericht gehalten wurde. Hier
feierten die Schimsheimer ihre Feste, hier pulsierte das
dörfliche Leben, und hier stellten sich in der frühen Zeit
der Fotografie die Schulkinder mit ihrem Lehrer wie vor
einer Wand fürs Klassenbild auf. Doch dann kam „Cerato-
cystis Ulmi“: Erstmals 1918, also vor exakt 100 Jahren,
tauchte dieser aus Asien eingeschleppte Schlauchpilz bei
uns auf. Über Holland und Frankreich nach Deutschland
gelangt, vom Ulmensplintkäfer verbreitet, machte er in
zwei großen Schüben auch hierzulande den allermeisten
Ulmen den Garaus. Während der Käfer seine Fressgänge
unter die Rinde treibt, blockiert der Pilz die wasserführen-
den Bahnen der Ulmen und bringt die Bäume mal allmäh-
lich, mal aber auch binnen Wochen zum Absterben – je
nach Aggressivität des Erregerstammes und der Anfällig-
keit der verschiedenen Ulmenarten. 1982 kam der BUND-
Schreiber als frisch gebackener Altbäume-Fan erstmals
nach Schimsheim und fand die Rekord-Effe leider nur
noch als leblosen hölzernen „Wehrturm“ vor - ein Berg von
einem Stamm, völlig hohl, zerfurcht, zerschrundet und
von immer neuen Stockausschlägen über die Jahrhunder-
te mit Beulen übersät. Auch all die anderen Rheinhesse-
ner Ulmen-Legenden aus den Baumbüchern sahen wir,
meine Gattin Jutta und ich, nur noch tot, so den 700-
900jährigen „Angelbaum“ in Hahnheim, den einst turmho-
hen „Heyerbaum“ (das bedeutete in heidnischer Zeit
„Schutzbaum“) in Schornsheim, oder auch den berühmte
„Lutherbaum“ in Worms-Pfiffligheim. Diese noch als
Baumstumpf-Denkmal mit großem Schnitzrelief an der
Straße stehende Ulme soll einem Wanderstock entspros-
sen sein, den der Reformator 1521 dort kurz vor Ankuft
beim Wormser Reichstag zum Beweis seiner Lehre in den
Boden steckte: „So wahr dieser Stab austreibt...“. Durch
das Ulmensterben wurden die Berg-, die Feld- und letzt-
lich auch die etwas resistenter scheinende Flatterulme zu
seltenen, Bestands-gefährdeten Baumarten. Doch haben
bis heute auch einzelne Hoffnungsträger überlebt, sei es
dank verblüffender individueller Widerstandskraft oder
durch ihren entlegenen Standort. Auch in unserer
Gemeinde steht noch ein tolles, über 100jähriges Exem-
plar. Hierzu demnächst noch mal mehr. (SKV)
Kontakt:  
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de

Herbstlaub liegen lassen!
Angesichts bunter Laubmassen in Gärten und auf Wegen
scheint der Griff zum Laubsauger für viele Gartenbesitzer

eine praktische Lösung zu sein, doch der NABU rät von
ihrem Einsatz ab. Schnell ist der Garten wieder blitzblank
gesaugt. „Bequem und praktisch sind Laubsauger aber
nur auf den ersten Blick“, warnt Volker Weiß vom NABU
Baden-Württemberg. Tatsächlich tun sich Gartenbesitzer
damit nichts Gutes. Wer auf die lauten Geräte verzichtet
und stattdessen zu Besen und Rechen greift, schont nicht
nur die Umwelt, indem er Energie spart, Abgase und Lärm
vermeidet, sondern auch den Geldbeutel. Hinsichtlich
Anschaffungs-, Unterhalts- und Energiekosten sind
unmotorisierte Gartengeräte erheblich günstiger. Für die
Natur ist es freilich am besten, das Laub dort, wo es nicht
stört, liegen zu lassen oder zu Haufen zusammenzukeh-
ren. Denn viele tierischen Helfer im Garten sind auf das
Laub als Winterquartier angewiesen. Für Igel, Regenwür-
mer, Kröten, Asseln und Spinnen ist es überlebenswichtig.
Diese Tiere sind die besten Freunde des Gartens, weil sie
Schnecken fressen oder den Boden verbessern. In steri-
len, mit Laubsaugern blitzblank geputzten Gärten fehlen
die natürlichen Helfer, weil die Geräte sie im schlimmsten
Fall töten und zu wenig Laub liegen bleibt. Zudem ist Laub
ein guter Dünger und Frostschutz. Laub, das auf den
abgeernteten Beeten verteilt wird, schützt den Boden im
Winter und führt ihm Nährstoffe zu. Ein wahrhaft ‚grüner
Daumen’ braucht dann keine Chemie mehr. Gerade für
öffentliche Parks könnte hier in punkto Laub eine Chance
liegen die Artenvielfalt zu fördern in dem man das Laub
dort liegen lässt.
Machen Sie mit, es macht Spaß, etwas für die Natur zu
tun. (SB)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhau-
sen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Baugebiet Tennisplätze als Vorbild?
Gestern hat der Gemeinderat ein weiteres Mal das Bau-
gebiet „Tennisplätze“ auf seiner Agenda. Ob zu dem von
der Verwaltung vorgelegten überarbeiteten Vorschlag eine
Entscheidung getroffen wurde, stand beim Verfassen die-
ses Textes noch nicht fest. Fest steht aber, dass die
Gemeinde den Anwohnerinnen und Anwohnern mit ihrem
neuen Vorschlag so weit entgegengekommen ist, dass
man diesen durchaus als Kompromiss betiteln kann. Ob
die BI „Wir für den Park“ das auch so sieht, bleibt abzu-
warten. Was aber auch feststeht: Wenn entsprechend
mögliche Baugebiete in einem kleineren als dem zunächst
vorgesehenen Rahmen realisiert werden und damit auch
der geplante Wohnraum reduziert wird, bleibt nichts
Anderes übrig, mehr Flächen als Bebauungsgebiete als
die ursprünglich geplanten auszuweisen, um überhaupt
relevanten Wohnraum zu schaffen und der Nachfrage
gerecht zu werden. Das bestätigt erneut unsere Argumen-
tation, dass der Fokus neuer Erschließungsgebiete eher
auf den in unserer Gemeinde vorhandenen großen Außen-
Arealen erfolgen sollte. Die Erschließung vieler kleiner Flä-

Bürgerinitiative
„wir wollen wohnen“
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chen verbraucht am Ende der Gesamtrechnung viel mehr
Platz und das kann auch nicht im Sinne derjenigen sein,
die sich für den Erhalt von möglichst vielen – auch inner-
örtlichen – Frei- und Grünflächen einsetzen. Dessen soll-
ten sich auch diejenigen bewusst sein, die sich bislang
vehement gegen mögliche großflächige Bebauungsge-
biete gewehrt haben und auch diejenigen, die Entschei-
dungen für die Zukunft zu treffen haben. (VN)
Kontakt:
Vera Nicolai, Telefon: 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de
Friedrich Horch, Telefon: 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de

Heimatabend am 24. November
Wir laden Sie herzlich zum diesjährigen Heimatabend als
Abschlussveranstaltung des Blumenschmuck-wettbe-
werbs am Samstag, 24.11.2018, 19.30 Uhr, in die Pesta-
lozzi-Halle in Edingen ein.
Wie schon in den vergangenen Jahren verleihen wir die
Blumenschmuckpreise für Edingen und Neckarhausen in
einer gemeinsamen Veranstaltung.
Das Programm wird in diesem Jahr unter anderem von
dem Künstlerduo Patricia Kain & Felicitas Hadzik mit
ihrem Programm „MusicalFieber“ gestaltet. Es erwartet
Sie ein Ausschnitt voller bekannter Musical-Melodien
sowie eine Mischung von Cabaret bis Cats. Außerdem
haben sie als Schlagerduo „Zweisamkeit“ bereits ihren
ersten Plattenvertrag unterschrieben. An diesem Abend
werden Sie auch einen kleinen Einblick in erste eigene
Songs geben. 
Mit dem Titel „Der Neckar“ zeigt uns die Fotogruppe im
Kultur- und Heimatbund wieder eine tolle Auswahl an Bil-
dern und Impressionen.
Wir laden Sie zu dieser Veranstaltung herzlich ein. Der Ein-
tritt beträgt 4,00 Euro.
Kontakt: 
Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, 
E-Mail: info@kultur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Die BdS-Taler sind wieder da!
Weihnachten steht vor der Tür und Sie suchen noch eine
kleine Weihnachtsgabe?!
Dann sind Sie beim BdS Ortsverein Edingen-Neckarhau-
sen e.V. genau richtig. Mit dem BdS-Taler machen Sie ein
tolles Geschenk und binden gleichzeitig Kaufkraft hier in
Edingen-Neckarhausen. Ein BdS-Taler hat einen Wert von
5,00 Euro.

BDS-Taler können bei der Firma Elektro-Bordne, Rath-
ausstraße 17 - 19 in Edingen sowie bei der Post-Apothe-
ke in Neckarhausen, Theresienstraße 2, in beliebiger Zahl
erworben und weiterverschenkt werden und dann in allen
teilnehmenden Geschäften und Betrieben in vollem Wert
gegen Waren oder Dienstleistungen eingetauscht wer-
den.
Die Taler können aktuell bei nachfolgenden Gewerbetrei-
benden in Edingen-Neckarhausen eingelöst werden:
Bäckerei Hemberger, Baumschule und Obstbau Georg
Schneider, Bistro La Piscina, Blumenwerkstatt Heike
Dehoust, Buchhandlung „Bücherwurm“, Celebrating
Moments - Deko. Style & More, „Die Brillenstube“, EDE-
KA aktiv-markt Völkle, Elektro Bordne GmbH, Elekto
Stahl GmbH, Fahrradwerkstatt Edingen, Gärtnerei Dobe-
raß, Haarstudio Sabine, HelDenHof-Bauer Koch, Markt-
haus Neckarhausen, M+K Menrad Heizöl, Obstbau
Hauck, Post-Apotheke, Rainer‘s Gartenparadies, Rat-
haus Apotheke, „Ratzefummel“ Schreibwaren, Ristoran-
te „Etna“.
Haben auch Sie mit Ihrem Unternehmen Interesse, an der
Aktion teilzunehmen? 
Kontaktieren Sie uns unter: info@bds-en.de.

Kampagnen-Termine: 
25.11.2018: Gardeball / 09.02.2019: Narrensitzung /
10.02.2019: Kindermaskenball / 23.02.2019: Gemein-
schaftssitzung / 06.03.2019: Heringsessen.
Kartenbestellungen für unsere Narrensitzung per E-Mail
unter: schriftverkehr-kaelble@gmx.de. 
Vorabreservierung und Bezahlung an: KG Edinger Kälble,
VR Bank Rhein-Neckar, DE24 6709 0000 0020 2002 00,
unter den Angaben: Karten 2019/Name, 13,00 Euro/Kar-
te. 
Der offizielle Vorverkauf startet am 03.12.2018 bei
Schreibwaren „Ratzefummel“ (Hauptstraße), zu 15,00
Euro/Karte. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch und halten einige Überra-
schungen für Sie bereit.

Chorprobe:
Der Männerchor beginnt mit seiner Chorprobe am Don-
nerstag, 15.11.2018 um 18.30 Uhr. Für den Frauenchor ist
Chorbeginn um 19.30 Uhr. 
Neue Sänger und Sängerinnen sind jederzeit herzlich will-
kommen.
Sonderchorprobe:
Am Samstag, 17.11.2018 ist eine Sonderchorprobe um
10.30 Uhr in unserem Vereinslokal „Friedrichshof“ (Anna-
Bender-Straße 25). Aufgrund der anstehenden Auftritte
wird um möglichst vollzähliges Erscheinen gebeten.
Homepage: www.saengereinheit-Edingen.de

KULTUR & SPORT
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Chorausflug von Germania Rocks
Am vergangenen Samstag brachen die Sängerinnen und
Sänger von Germania Rocks zu einem informativen wie
geselligen Halbtagesausflug auf. Das Ziel Mannheim wur-
de mit der Straßenbahn angesteuert und am Wasserturm
startete die sehr kurzweilige Führung mit dem Thema
„Modernes und historisches Mannheim“. Mit Anekdoten
zu den einzelnen Sehenswürdigkeiten führte die Stadtfüh-
rerin kompetent durch die Tour der Mannheimer Quadra-
te. Im Anschluss wurde die gesellige Runde der 27 Teil-
nehmer im Eichbaum Brauhaus abgeschlossen. 
Wir danken der Organisatorin, Cerstin König, die für die
Planung und Durchführung verantwortlich zeichnete.
Einladung zur Familienfeier 2018...
Am Samstag, 01.12.2018 findet um 19.30 Uhr, in der Edu-
ard-Schläfer-Halle in Neckarhausen unsere diesjährige
Familienfeier statt. 
Die Sängerinnen und Sänger des Männerchors und von
Germania Rocks unter der Leitung ihrer beiden musikali-
schen Leiter werden an diesem Abend einige Lieder zu
Gehör bringen. 
Außerdem hat unsere beliebte Laienspielgruppe wieder in
mehrmonatiger Probenarbeit mit der Komödie „Burgge-
flüster" ein unterhaltsames wie Pointen reiches Theater-
stück vorbereitet, das an diesem Abend seine Premiere
erlebt.
Ehrungen und eine Tombola runden den Abend ab. 
Wir laden herzlich ein.
Eintrittskarten für die „Familienfeier" sind ab dem kom-
menden Dienstag, 12.11.2018 bei Frau Heike Seitz, Tele-
fon: 06203/5279, erhältlich.
... und Theaternachmittag
Unsere beliebte Laienspielgruppe wird am Sonntag,
02.12.2018, ab 14.00 Uhr, nochmals das Bühnenstück
„Burggeflüster" von Uschi Schilling für die interessierte
Bevölkerung aufführen. 
Eintrittskarten für den „Theaternachmittag" sind zum
Preis von 8,00 Euro sind im Vorverkauf im Bauernladen
von Landwirt Jochen Krauß, Hauptstraße 417 und im
Schuhhaus Hertel, Hauptstraße 426, erhältlich.
Nächste Termine
Sonntag, 25.11.2018, 11.45 Uhr: Auftritt des Männerchors
bei der gemeinsamen Gedenkfeier vom Gesangverein
1859/1897 und der Musikvereinigung Neckarhausen auf
dem Friedhof in Neckarhausen.
Samstag, 01.12.2018, 19.30 Uhr: Auftritt beider Chöre bei
der Familienfeier in der Eduard-Schläfer-Halle in Neckar-
hausen.

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 20.11.2018

um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in Neckarhausen
statt.

Auf zum Endspurt!
Nächster Probentermin ist am Freitag, 16.11.2018 um
17.00 Uhr - wie gewohnt - in der Alten Schule in Edingen
(Rathausstraße).
In den nächsten Tagen werden Plakate aushängen mit
dem Hinweis auf unser Adventskonzert am Sonntag,
02.12.2018 in der evangelischen Kirche Edingen. Beginn
ist um 18.30 Uhr. Wir sind stolz darauf, Teil des kulturellen
Adventskalenders zu sein. Neue Interessenten sind immer
willkommen.
Facebook: www.facebook.com/ChorPop21

Ausflug am 24. November zur Firma Seitenbacher, 
Am Samstagmorgen geht es los um 8.00 Uhr an der
Katholischen Kirche - bitte pünktlich dort sein – und dann
direkt zur Firma Seitenbacher in Buchen. Dort ist auch ein
kleiner Weihnachtsmarkt. Gegen 12.30 Uhr geht es weiter
nach Miltenberg. In diesem schönen Städtchen haben wir
eine Kostümführung gebucht. Danach haben wir noch
Zeit in Miltenberg einen Kaffee trinken zu gehen. Gegen
18.00 Uhr sind wir wieder zu Hause. 
Dienstag, 11. Dezember: Kultureller Adventskalender
Es wird ein Türchen in der Grenzhöfer Straße 30 aufgehen.
Bei Lagerfeuer, selbstgemachtem Glühwein und Kürbis-
suppe werden wir uns auf die Weihnachtszeit einstimmen. 
Wir freuen uns auf unsere Gäste, gerne natürlich auch
über Nichtmitglieder. 
Noch eine Info:
Wer eine Kontoänderung hatte wird gebeten, uns dies bis
zum 28.12.2018 mitzuteilen um zusätzlichen Kosten vor-
zubeugen.
Alle Termine der LandFrauen stehen auch auf unserer
Homepage.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Lokalschau 2018
Am 27. und 28.10.2018 fand unsere Lokalschau in der
Ausstellungshalle in der Kleintierzuchtanlage statt. Fol-
gende Ergebnisse wurden erzielt: 1. Vereinsmeister: Zier-,
Groß- und Wassergeflügel: Leonhard Aistleitner mit Perl-
hühner azurblau mit reduzierter Perlung; Hühner: Helmut
Stein mit Dresdner braun; Zwerghühner: Jürgen Hippe mit
Zwerg-New Hampshire goldbraun; Tauben: Lothar Koch
mit Altdeutschen Mövchen rotfahl; Kaninchen: Herbert
Stein mit Marburger Feh. 2. Vereinsmeister: Zier-, Groß-
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und Wassergeflügel: Karl Tierbach mit Perlhühnern blau;
Hühner: Leonhard Aistleitner mit Friesenhühner silber-
schwarzgeflockt; Zwerghühner: Leonhard Aistleitner mit
Zwerg-Friesenhühnern gelb-weißgeflockt; Tauben: Her-
bert Stein mit Süddeutschen Kohllerchen. Der Wander-
preis für Geflügel geht an Leonhard Aistleitner mit Perl-
hühnern azurblau mit reduzierter Perlung und der für
Kaninchen an Herbert Stein mit Marburger Feh. Beste
Aussteller im Schnitt waren: Groß-, Wassergeflügel und
Hühner: Leonhard Aistleitner mit Friesenhühner silber-
schwarzgeflockt; Zwerghühner: Jürgen Hippe Zwerg-New
Hampshire goldbraun; Tauben: Lothar Koch mit Altdeut-
schen Mövchen rotfahl und Kaninchen: Herbert Stein mit
Marburger Feh. Auch unsere Jugendausstellerin Edda
Lou Nieber beteiligte sich mit Ihren Zwerg-Seidenhühnern
und konnte sehr gute Ergebnisse erzielen. Zu diesen
Ergebnissen gratulieren wir recht herzlich. 

Quick & Dirty Cup
Der Quick & Dirty-Cup der Kreisgruppe bestand aus drei
Turnieren. Am Samstag beim letzten Turnier der Serie
belegte Talessa Hohl mit Boncuk im Hindernislauf, Alters-
klasse bis 14 Jahre, den 2. Platz. Jeanne-Sofie Kobas
sicherte sich mit Lotte den 3. Platz. Im Shorty stellten die
beiden mit ihren Hunden ein Jugend-Team, und kamen
auf Platz 2. Die Cup-Gesamtwertung brachte ebenfalls
sehr erfreuliche Ergebnisse: Im Shorty sicherten sich
Talessa und Jeanne-Sofie den 1. Platz und damit den
Jugend-Cup-Pokal. In der Gesamtwertung im Hindernis-
lauf räumte Jeanne mit Lotte gleich nochmal den Pokal
ab, und Talessa belegte mit Boncuk den 4. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch an unsere erfolgreichen Mäd-
chen.

Reha-Sport
Am Freitag, 16.11.2018 steht die Eduard-Schläfer-Halle
wegen Vorbereitungsarbeiten einer Veranstaltung für den
Übungsbetrieb nicht zur Verfügung. Die Hallengymnastik
wird verlegt in die DJK-Halle, Beginn ist um 19.00 Uhr.
Am Montag, 19.11.2018 findet die Wassergymnastik im
Freizeitbad in Neckarhausen statt; allgemeiner Beginn ist
um 19.00 Uhr. Die Reha-Sport-Gruppe 1 beginnt um
19.00 Uhr und die Reha-Sport-Gruppe 2 beginnt um
19.45 Uhr. 
Am Freitag, 23.11.2018 ist ab 19.00 Uhr die Hallengym-
nastik wieder in der Eduard-Schläfer-Halle.
Familienfeier
Wir laden ein zur Familienfeier mit Ehrungen für Samstag,
01.12.2018 um 18.30 Uhr in die Vereinsgaststätte der Vik-
toria Neckarhausen (Porschestraße).
Geld- und Sachspenden für die Tombola werden gerne
vor den Übungsstunden entgegengenommen. 
Tagesaktuelle Informationen können im Schaukasten ein-
gesehen werden. 

Im Internet sind unsere Informationen abrufbar unter der
Adresse: https://twitter.com/BSVEdNh.

Jahresfeier 2018 eine runde Sache
Bei der 28. Auflage der BCEN-Jahresfeier standen wieder
unsere Sportler und fleißigen Helfer im Mittelpunkt. Der
Abend wurde von Stips und seinem Bruder Doc stim-
mungsvoll musikalisch begleitet. Die Sieger der diesjähri-
gen 9 Turniere, an denen sich 500 Boule-Spieler beteilig-
ten, wurden bereits nach den jeweiligen Wettbewerben
geehrt. In der vor 24 Jahren eingeführten Vereinsrangliste,
bei der alle bisherigen 307 Turniere mit exakt 21.978 Teil-
nehmern berücksichtigt werden, gab es zahlreiche Auf-
steiger. So machte Regina Bayer als Erste der Jahres-
rangliste 2018 mit ihren 28 Punkten einen großen Sprung
nach vorne. Es folgten Gerd Weber und Peter Mahler. Alle
drei erhielten aus den Händen des 1. Vorsitzenden Ger-
hard Hund die begehrten Pokale.
In der Landesliga und der Bezirksliga traten wir mit zwei
Teams an, denen ebenfalls mit einem Präsent gedankt
wurde. Die Jugendlichen Jonathan Martinez-Rehn, Luca
Wittmann und Jan-Luca Zieher belegten bei den Baden-
Württemberg-Landesmeisterschaften der Cadets einen
hervorragenden 3. Platz. Im Rahmen der Überregionalen
Jugendliga, an der sich Mannschaften aus Baden-Würt-
temberg, Hessen, Rheinland-Pfalz und Bayern beteiligen,
wurde der BCEN Vize-Meister mit den Spielern Adrian
Layer, Jonathan Martinez-Rehn und Jan-Luca Zieher.
Besonders gedankt wurde zudem dem Jugendbetreuer-
Team um AlexanderKönig und Gunter Mahler sowie dem
Helfer-Team um Christian Speicher.
Nach einem Quiz mit Fragen um den Verein, das Boule-
Spiel und unsere Gemeinde gab es für alle schöne
Sachpreise. Ein großes Dankeschön geht an Edyta und
Joachim Biehlmaier sowie an Manfred Doberaß für
ihren perfekten Einsatz hinter der Theke.
Trainingszeiten
Der BCEN trainiert jeden Mittwoch ab 15.00 Uhr und
jeden Samstag ab 13.00 Uhr auf dem Boulodrôme am
Freizeitbad. Kugeln können durch den Verein gestellt wer-
den. 
Interessierte sind jederzeit willkommen und zu einem
„Schnuppertraining“ eingeladen.
Homepage: www.boule-club.de

In einem spannenden Spiel gewinnt die Erste das
Heimspiel
Nachdem die 2. Mannschaft schon am Samstag ihr Spiel
gewinnen konnte, später dazu mehr, wollte die Erste heu-
te nachlegen. Als erstes gingen Frank Bassauer und
Daniele Ridinger auf die Bahnen. Beide erkegelten gute
Ergebnisse mussten aber trotzdem an starke Gegner 57
Kegel abgeben. Nun schickten wir Volker Manges und
Patrik Beck ins Rennen. Volker fand nicht zu seinem Spiel
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und wurde vom 2. Sportwart ausgewechselt. Nicht jeder
war mit der Auswechselung einverstanden und äußerten
dies auch. Am Ende sollte sich die Entscheidung als die
Richtige herausstellen. Für Volker spielte nun Lucas Rein-
le. Er machte seine Sache sehr gut. Sie konnten den 
Rückstand etwas verkürzen. Am Schlusspaar mit Steffen
Hambitzer und Stefan Reinle, lag es nun das Spiel zu Gun-
sten des SKC zu drehen. Das gelang in den ersten beiden
Durchgängen nur bedingt, so das der Rückstand auf 65
Kegel anwuchs. Im dritten Durchgang zeigten dann Ste-
fan Reinle und besonders Steffen Hambitzer, dass sie das
Spiel nicht verloren geben wollen. Aus einem Rückstand
machten die Beiden 38 Kegel Vorsprung. Die letzten 100
Wurf mussten die Endscheidung bringen. Die SG Lauden-
bach wehrte sich vergebens. Am Ende war das Spiel mit
5225:5199 gewonnen. Die Einzelergebnisse: Daniele
Ridinger 837, Patrik Beck 852, Frank Bassauer 854,Volker
Manges 407/Lucas Reinle 462 = 869, Stefan Reinle 898
und Steffen Hambitzer 915 Kegel.
Schon am Samstag gewinnt die Zweite bei der SG
Waldhof III
Am Samstag fuhren die Spielerinnen und Spieler zur SG
Waldhof in den Märker Querschlag. Uns erwartete ein
Gegner, der erst ein Spiel gewinnen konnte. Aber was
heißt das schon? Keine Mannschaft sollte unterschätzt
werden. Für den SKC gingen Jens Schwertz, Jutta Döring
und Uwe Quandt auf die Bahnen. Sie
kamen mit einem Vorsprung von 36 Kegel zurück. Kai
Luca Bassauer, Roland Heibel und Kunibert Kusch gingen
im Schlusstrio auf die Bahnen. Dank einer hervorragenden
Leistung von Kai Luca Bassauer mit 311 in die Vollen und
171 Kegel im Abräumen konnte der Sieg mit 33 Kegel
gesichert werden. Zwei wichtige Punkte um die Tabellen-
führung zu verteidigen. Die Einzelergebnisse: Roland Hei-
bel 390, Jutta Döring 393, Kunibert Kusch 437, Uwe
Quandt 437, Jens Schwerz 447 und Kai Luca Bassauer
482 Kegel.
Die nächsten Spiele: 
Die Erste spielt am Samstag um 15.00 Uhr bei der ATB
Heddesheim; die Zweite ist spielfrei.
Training: 
Wir trainieren donnerstags von 16.30 bis 19.00 Uhr in der
Werner-Herold-Halle.
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen

DJK/Fortuna I – KSC Schwetzingen 2:2
Die DJK/Fortuna Edingen-Neckarhausen musste sich im
Heimspiel gegen den KSC Schwetzingen mit einem Punkt
zufriedengeben. Die Gäste gingen früh mit 1:0 in Führung,
doch Steven Kuhnhold und Maximilian Fries drehten,
noch vor der Pause, die Partie. Die Hausherren konnten
die knappe Führung allerdings nicht über die Zeit retten,
der KSC egalisierte in der Nachspielzeit das Ergebnis zum
2:2. 
Für die DJK/Fortuna spielten: Jänner, Bargou, Tabakem,
Wittemann, Fries, Haubrich, Schneider (80. Min. Ulutas),
Tandoh (64. Min. L.Weisser), Kuhnhold (76. Min. Ruf), 
Hacker (83. Min. Guimaraes), Groß. Auf der Bank: ETW

Boz, Capkin,
Ergebnis 2. Mannschaft
DJK/Fortuna II/Calcio Edingen – SG Viernheim II 2:4 (1:2)
Vorschau Senioren
Sonntag, 18.11.2018, 14.30 Uhr: TSV Schönau II –
DJK/Fortuna II/Calcio Edingen; 14.30 Uhr: TSG Rheinau –
DJK/Fortuna I
Ergebnisse Junioren
FV Ladenburg – D2 7:2, E2 – SG Oftersheim 3 0:1, MFC
Lindenhof – E1 0:1, SC Reilingen 2 – D2 1:3, B – TSV/Ami-
citia Viernheim 2 0:6
Vorschau Junioren
Samstag, 17.11.2018, 11.00 Uhr: E1 – FC Germania 
Friedrichsfeld (Kunstrasenplatz Neckarhausen); 11.00
Uhr: MFC Lindenhof II – E2; 11.00 Uhr: SC Käfertal II – D1;
12.30 Uhr: SC Blumenau - B
Kontakt:
Sascha Ihrig, Medienarbeit, Mobil: 0176/37904606, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Homepage: www.djk-fortuna.de

DJK-Gaststätte
Das „Winzli“ öffnet, dank vieler fleißiger Hände, am Sonn-
tag, 02.12.2018, mit einer reduzierten Karte und Eröff-
nungsangeboten, das erste Mal. 
Am Freitag, 07.12.2018 bleibt die Gaststätte abends
wegen einer vereinsinternen Eröffnungsfeier geschlossen.
Der Samstag, 08.12.2018 ist noch durch anstehende
Renovierungsarbeiten geschlossen. 
Ab Sonntag, 09.12.2018 ist dann wieder mit einer redu-
zierten Karte und Eröffnungsangeboten geöffnet. 
Mit „Vollgas“ geht Roberto dann ab Montag, 10.12.2018
mit vielen „WinzliRennern“ an die Arbeit.

Einladung zur Weihnachtsfeier am 8.Dezember
Liebe Mitglieder und Freunde der SpVgg Fortuna Edin-
gen, schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Wie
auch in den vergangenen Jahren wollen wir gemeinsam
mit Euch das Jahr im Rahmen einer Weihnachtsfeier aus-
klingen lassen. 
Hierzu laden wir euch am Samstag, 08.12.2018 ab 19.00
Uhr in die Gaststätte „Friedrichshof“ in der Anna-Bender-
Straße 25 recht herzlich ein. 
Besonders herzlich möchten wir auch alle Familienange-
hörige und auch Freundinnen und Freunde zur diesjähri-
gen Weihnachtsfeier einladen.
Neben einem besinnlichen Teil, verbunden mit dem Jah-
resrückblick und der Ehrung verdienter Vereinsmitglieder,
ist für Unterhaltung gesorgt. 
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Abend mit
Euch/Ihnen und Euren/Ihren Angehörigen und wünschen
bis dahin alles Gute.
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Ergebnis PM
VfL Kurpfalz Neckarau – Fortuna Edingen PM 5:1 (2:0)
Vorschau PM
Sonntag, 18.11.2018, 9.30 Uhr: Fortuna Edingen PM –
VfB Gartenstadt PM
Kontakt:
Sascha Ihrig, 2. Vorsitzender/Medienarbeit, 
Mobil: 0176/37904606, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@spvgg-fortuna.de, 
Vereins-E-Mail: info@spvgg-fortuna.de
Facebook: www.facebook.com/SpVggFortunaEdingen 
Homepage: www.spvgg-fortuna.de

1. Mannschaft: SC Pfingstberg-Hochstätt – FC Viktoria
I 4:1 (2:1)
Die Viktoria verschläft die erste Viertelstunde des Spiels
und gerät unnötig in Rückstand. Danach vergab man
Großchance um Großchance teils leichtfertig. In der zwei-
ten Halbzeit bekam man unnötige Gegentreffer und war
nicht mehr in der Lage an die Torgefahr der ersten Halb-
zeit anzuknüpfen. Nach dem dritten Gegentor durch einen
berechtigten Foulelfmeter war das Spiel bereits gelaufen.
2. Mannschaft: 
Die zweite Mannschaft war am vergangenen Wochenende
spielfrei.
Einladungen Familienfeier / Sammlung für Tombola
Die Einladungen für die Familienfeier des FCV am
15.12.2018 werden demnächst noch verteilt. Ein kurzwei-
liges Rahmenprogramm, welches insgesamt im Vergleich
zu den Vorjahren kürzer sein wird, sowie unsere beliebten
Tombolas werden den offiziellen Teil wie gewohnt auf-
lockern. Dazu werden in den nächsten Wochen unsere
eifrigen Sammler wieder bei allen Mitgliedern und den
Geschäftsleuten vorstellig werden und um Geld- und
Sachpräsente bitten. Wir hoffen, auch in diesem Jahr wie-
der eine hervorragende Tombola bieten zu können.
Termine
Sonntag, 18.11.2018, 14.30 Uhr: FCV I – SV Rohrhof;
12.00 Uhr: FCV II – TSG Lützelsachsen II / Sonntag,
25.11.2018, 14.45 Uhr: VfR Mannheim II – FCV I; 13.00
Uhr: SC United Weinheim - FCV II / Sonntag, 02.12.2018,
12.00 Uhr: FV Brühl II – FCV I; 14.00 Uhr: TuS Einheit
Weinheim - FCV II / Samstag, 15.12.2018, 19.30 Uhr:
Familienfeier.
Kontakt:
FC Viktoria Neckarhausen, Tobias Hertel, 
E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Sportabzeichen-Verleihung am 23. November
Am Freitag, 23.11.2018, findet um 18.00 Uhr im Spiegel-
saal in der TVE-Jahnturnhalle die Verleihung, der in die-
sem Jahr erworbenen, Sportabzeichen statt. 

Wir laden alle diesjährigen Sportabzeichen-Erwerber
sowie Mitglieder und Interessierte sehr herzlich dazu ein.
Top Ten Platzierungen bei den Kreis-Waldlaufmeister-
schaften
Bei den am Sonntag ausgetragenen Rhein-Neckar-Kreis
Waldlaufmeisterschaften erliefen sich die Edinger Leicht-
athleten zwei Top Ten Platzierungen. Bei schönstem
Wettkampfwetter ging zunächst Lasse Berlenbach, M10,
auf die 1,2 Kilometer-Strecke rund um den St. Leoner
See. In seinem zweiten Wettkampf überhaupt absolvierte
er die Cross-Strecke in 5:24 Minuten und belegte im Ziel
einen tollen 6. Platz. Kurz darauf fiel auch der Startschuss
für Maximilian Kraft, M12, der in seinem Lauf 1,4 Kilome-
ter zu bewältigen hatte. Nach 5:39 Minuten und einem
starken Schlussantritt, mit dem er noch einige Konkur-
renten überholen konnte, überquerte er auf Rang 9 die
Ziellinie.
Abteilung Prellball: Bundesliga-Spieltag!
Am Samstag den 10.11.2018 fand der zweite Spieltag der
Bundesliga Süd im Prellball in Babenhausen, Bayern statt.
Die Frauen des TV Edingen hatten sich nach einem eher
durchwachsenen ersten Spieltag mit
einer unnötigen Niederlage gegen Babenhausen einiges
vorgenommen. Das erste Spiel gegen Ludwigshafen konn-
te dann auch direkt mit guter Leistung deutlich gewonnen
werden. Im zweiten Spiel wartete dann der größte Konkur-
rent, der TV Freiburg St. Georgen. Schon länger konnten
die Edingen Frauen gegen diesen Gegner kein Spiel mehr
für sich entscheiden.  Doch dieses Mal starteten die Frau-
en konzentriert und mit guter Leistung. Diese gute Leistung
konnte in einem spannenden Spiel bis zum Ende gehalten
werden und der erste Sieg seit längere Zeit konnte ver-
bucht werden. Die zwei restlichen Spiele gegen Waiblingen
und Babenhausen 2 konnten wiederum klar gewonnen
werden. Somit konnten die Frauen
des TV Edingen 8:0 Punkte verbuchen. 
Nach diesem Spieltag reisten die Frauen weiter ins schwä-
bische Waiblingen, in dem am Sonntag der erste Spieltag
des Baden-Württemberg-Pokals stattfand. Hier traten
neben den Frauen auch die Männer 40 des TV Edingen an.
Die Frauen konnten an ihre gute Leistung des Vortages
anknüpfen und konnten sich bis ins Halbfinale vorspielen.
Dann nahmen die Kräfte aber doch deutlich ab und mit
zwei weiteren Niederlagen wurde ein guter 4. Platz
erreicht. Die Leistung der Männer 40 in der Altersklasse
war leider noch sehr schwankend. Am Ende wurde der 9.
Platz erreicht. In dieser Zusammensetzung wurde aller-
dings zum ersten Mal gespielt. Daher besteht mit etwas
mehr Spielpraxis deutliches Potential zur Steigerung.
Abteilung Handball: Ergebnisse vom Wochenende!
Die Männer trennen sich 29:29-Unentschieden von der 2.
Mannschaft des TSV Viernheim und die 1. Damenmann-
schaft holt einen nie gefährdeten 36:18-Sieg über die
HSG Bergstraße II.
Auch unsere Jugendteams konnten überzeugen: Die B-
Jugend besiegte die SG Nußloch mit 24:22. Die A-Jugend
unterlag mit 18:24 und die C-Jugend verlor mit 21:22
gegen die Jugendmannschaften der SG Leutershau-
sen/Heddesheim. Die männlichen D-Jugenden und die
weibliche C-Jugend gewannen ihre Spiele sicher. 
Auswärtsspiele am 17. und 18. November
Samstag, 17.11.2018, 12.00 Uhr: mD2 HC Neckarau – SG
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EF; 13.45 Uhr: wD TV Schriesheim – SG EF; 14.15 Uhr:
mB2 JSG St. Leon – SG EF; 15.00 Uhr: Frauen 2. Kreisli-
ga HG Saase – TVE II; 17.00 Uhr: Männer Kreisliga TV
Großsachsen – TVE / Sonntag, 18.11.2018, 11.00 Uhr: wC
HG Oftersheim – SG EF; 11.00 Uhr: mD1 SG Ba./Neckar-
gemünd – SG EF; 11.45 Uhr: mE TSV Viernheim – SG EF;
13.00 Uhr: mB Rhein-Neckar-Löwen – SG EF. 
Alles zum Thema „Edinger Haie“ findet man auf der Hand-
ball-Homepage: www.handball.turnverein-edingen.de mit
Verlinkung zur Haie-Facebook-Seite.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, E-Mail: info@turnverein-edingen.de / Öffnungszei-
ten: montags von 19.15 bis 20.30 Uhr und dienstags von
11.30 bis 13.00 Uhr
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Mäd-
chen und Frauen ab 14 Jahre
Der Turnverein bietet am Samstag, 24.11.2018 von 14.00
bis 17.00 Uhr und am Sonntag, 25.11.2018 von 9.00 bis
12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr in der TVN-Halle
(Porschestraße) einen Selbstbehauptungs- und Selbst-
verteidigungsworkshop für Mädchen und Frauen an. 
Geleitet wird der Workshop, wie bereits seit über 20 Jah-
ren, von einem lizenzierten Gewaltschutztrainer.
Natürlich kann Ihnen niemand einen 100%igen Schutz vor
Gewaltverbrechen bieten, kein Selbstverteidigungskurs,
keine jahrelange Ausbildung in einer Kampfkunstart.
Selbstverteidigung beginnt im Kopf und äußert sich in
Ihrem Verhaltensmuster und Ihrer Einstellung zum Leben,
Ihrer Umwelt und Ihren Mitmenschen selbst. Fragen Sie
sich nicht: Was kann ich gegen eine Belästigung/Verge-
waltigung oder gegen ein Gewaltverbrechen tun? Son-
dern: Was kann ich dafür tun, dass es nicht dazu kommt?
Was kann ich dafür tun, dass ich richtig reagiere? Wo pas-
siert es am meisten? 
Der Workshop ist auf Grund der Nachfrage so kurzfristig
noch vor den Weihnachtsferien angesetzt worden. Voran-
meldung bis 16.11.2018 ist erforderlich, da die Teilnehm-
erzahl begrenzt ist.
Der Workshop wird unter den Richtlinien der Polizeidirek-
tion Karlsruhe unter dem Motto „wehr dich aber richtig“
abgehalten. Unter Google einfach „wehr dich aber richtig“
eingeben und mehr erfahren.
Informationen bei Horst Gropp, Telefon: 06203/15631
bzw. Mobil: 0173/3485565, E-Mail: horst.gropp@gmx.de.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Manfred Haas
* 15.5.1931   † 27.10.2018

Norbert, Maximilian und Martina
sowie alle Freunde und Verwandte

Edingen, im November 2018

Kondolenzanschrift: 
Norbert Haas, Albert-Haueisen-Ring 69, 67071 Ludwigshafen

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 23. November 2018, um
14.30 Uhr auf dem Friedhof in Edingen statt.

• Haushaltsauflösung •
Am Samstag, den 17.11.2018, findet in Edingen,Friedrichsfelder Str. 41,
eine Auflösung des kompletten Hausinventars statt. Zwischen 10 und 16
Uhr werden Wäsche, Möbel, Handwerkzeuge, Elektrogeräte und vieles mehr
zu günstigen Preisen angeboten.

Putzhilfe, deutschsprachig, für kleine Wohnung
in Edingen, alle 2 Wochen für 2 Stunden gesucht.

Telefon 06203/85014
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Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.

Erinnerung ist das, was bleibt.

Werner Reutemann
* 22.10.1954      † 12.11.2018

In Liebe
Deine Jutta
Heiko und Jemima
Marcus und Yvonne mit Lena und Sophie
Deine Mama
Geschwister mit Familien
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag den 20. November 2018 um 
13.00 Uhr auf dem Friedhof in Neckarhausen statt. Kondolenzliste liegt auf.

Steffen M. Kling
Fachanwaltskanzlei 

für Strafrecht, Kriminalstraf-, 
Verkehrsstraf- und Wirtschaftsrecht

H 1,4 · 68159 Mannheim
Telefon 06 21/158 09-0 · Telefax 06 21/158 09-66

24-Stunden-Notruf: 0171-20 66 002
www.steffenkling.de · Steffen.Kling@Steffenkling.de

Dr. med. A. Behroz Adlerstraße 1/5

Arzt für Innere Medizin 69123 Heidelberg
Angiologie / Kardiologie Tel.: 06221/839285

www.kardiologiepraxis-heidelberg.de

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen
wir eine freundliche Aushilfskraft auf 450,- € Basis.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!

Bei Interesse melden unter: 06221/839285

Zuverlässiger/-e Rentner/-in
Zur Verstärkung unseres Teams im Bereich 
der Keramikverarbeitung suchen wir eine/n 
Mitarbeiter/-in auf 450 Euro Basis .
Technisches Verständnis und handwerkliches 
Geschick wären wünschenswert.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
info@bce-special-ceramics.de 

BCE Special Ceramics GmbH
Markircher Straße 8
D-68229 Mannheim
Telefon (06 21) 4 83 68-0
www.bce-special-ceramics.de

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Sonntag 18.11.

Sauerbraten 

mit Knödel und Rotkraut

Am Mittwoch 21.11.

Pfälzer Saumagen 

mit Kartoffelbrei und Sauerkraut 

6.90 Euro
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

24 Stunden Notdienst

Büro: Buchenweg 14 · 68535 Edingen-Neckarhausen · Telefon  0 62 03 / 1 57 17 · Fax  0 62 03 / 1 63 83

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

www.martinello-killguss.de
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Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  

Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.
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Einladung zur offenen 
Mitgliederversammlung

Gastredner: Manuel Hagel, 
Generalsekretär der CDU-BW

sein Vortrag: 

„Unsere Union, unsere Werte“

Montag, 19.11.2018 um 19:00 Uhr
Festscheune Koch, 

OT Edingen, Bahnhofstraße 50
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